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Diese Woche:

Vollverteilung  kostenlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Die Zeit bleibt nicht stehen! 
Unser „Dorfbild“ hat sich über die 
letzten Jahrzehnte und Jahrhun-
derte immer wieder verändert. Das 
zeigen die beiden abgebildeten 
Bilder von dem ehemaligen Gast-
haus „Sonne“ und dem jetzigen 
Wohnhaus in Reichenbach ganz 
deutlich.

Mit den „Vorher-Nachher“-Bildern 
möchten wir eine lockere Serie 
im Amtsblatt und auf Instagram 
starten. Wenn Sie noch alte Fotos 
mit Ortsansichten zu Reichenbach,  
Busenbach oder Etzenrot haben,  
melden Sie sich gerne bei uns. 
Wir digitalisieren diese und Sie erhal-
ten die Originale zurück.

Übrigens: Das Gemeindearchiv Wald-
bronn nimmt nach eigenem Ermessen 
auch Nachlässe in seinen Bestand auf.

Alle Meldungen gerne an 
Frank Heinrich unter:
E-Mail: f.heinrich@waldbronn.de
Tel.: 07243-609-191

Alte Bilder gesucht

Fotos: Gemeinde Waldbronn
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In der Waldbronner Gerüchteküche brodelt so manche Behaup-
tung im großen Topf der „Falschmeldungen“. Hier ein bisschen 
gehört, dort ein bisschen hinzugedichtet und schon ist es fertig, 
das Waldbronner Gerücht. Ein Gerücht ist im Übrigen etwas, 
was allgemein weitererzählt wird, ohne dass geprüft ist, ob es 
auch wirklich zutrifft.
Für uns von der Gemeindeverwaltung ist der mitunter brodelnde 
Gerüchtetopf Anlass, die ein oder andere Meldung, die uns der 
Flur- oder auch der Dorffunk zugetragen hat, aufzugreifen und 
auf deren Wahrheitsgehalt zu prüfen. In lockerer Folge und auch 
nicht immer ganz ernst gemeint, stellen wir das ein oder andere 
Gerücht vor und gleichzeitig gerne klar.
Heute geht’s um das Gerücht, dass Hauptberufliche in der Ver-
waltung ehrenamtliches Engagement zunichtemachen würden.
Richtig ist, dass die finanzielle Situation der Gemeinde seit ge-
raumer Zeit in Schieflage geraten ist. Richtig ist auch, dass die 
Verwaltung gemeinsam mit dem Gemeinderat an einem Haus-
haltssicherungskonzept arbeiten muss, um insgesamt 7 Millio-

Gerücht der Woche:  
„Hauptberufliche in der Verwaltung machen  
ehrenamtliches Engagement zunichte“

nen Euro einzusparen. Dafür sind – 
unter anderem – auch wesentliche 
Einsparungen erforderlich, die kei-
nem aus der Verwaltung leichtfallen 
oder Spaß machen. Richtig ist zu-
dem, dass für den Gesetzgeber und die Aufsichtsbehörde der 
Grundsatz gilt, dass sogenannte Pflichtaufgaben der Gemeinde 
Vorrang vor freiwilligen Leistungen haben. Und zu den freiwilligen 
Aufgaben einer Kommune gehört unter anderem auch die Pfle-
ge des Ehrenamts, die damit genauso auf den Prüfstand gestellt 
werden muss. Das bedeutet aber nicht, dass die Gemeinde da-
mit jegliche Vereinsförderung oder anderweitige Unterstützungen 
für das Ehrenamt einstellt. Geschweige denn, absichtlich ehren-
amtliches Engagement behindern möchte.
Falsch ist daher, dass die Verwaltung die ehrenamtliche Arbeit 
der Vereine zunichtemacht. Sie wird sich vielmehr – gemeinsam 
mit dem Gemeinderat – darum bemühen, so viel Unterstützung 
wie möglich zu gewährleisten.

Die Waldbronner Streuobstwiesen stehen in voller Blüte

Zu den traditionellen und prägenden Elementen einer historisch 
gewachsenen Kulturlandschaft gehören Streuobstwiesen. In 
Waldbronn gibt es Streuobstwiesen in allen drei Ortsteilen. Der-
zeit stehen die Bäume in voller Blüte; ein herrlicher Anblick, der 
gerade in diesen bewegten Zeiten zu einem Spaziergang einlädt.
Leider ist bundesweit seit den sechziger Jahren ein rapider 
Rückgang der Streuobstwiesen zu verzeichnen. Der Baumbe-
stand aus hochstämmigen, großkronigen Obstbäumen unter-
schiedlichen Alters und unterschiedlicher Sorten, meist Äpfel, 
Birnen, auch vereinzelt Kirsche, Zwetgsche oder Walnuss, steht 
verstreut in der Landschaft auf Mähwiesen und Viehweiden oder 
auch Ackerflächen. Die alten Obstsorten sind gegenüber Krank-
heiten und Schädlingen als besonders robust einzustufen. Auf 
den Einsatz von Dünge- und Spritzmitteln wird üblicherweise 
verzichtet. Darum sind das Obst und der daraus erzeugte Saft 
besonders gesund, lecker und qualitativ wertvoll.
Darüber hinaus sind Streuobstwiesen wertvolle Lebensräume 
und Rückzugsgebiete für Tier- und Pflanzenarten, die in den 
oftmals ausgeräumten Agrarlandschaften sonst keinen Lebens-
raum finden, erläutert Samuel Schöpfle, Leiter der Gemeinde-
gärtnerei, die wichtige Bedeutung der Streuobstwiesen.
Ihren außergewöhnlichen Artenreichtum schätzt man auf nahezu 
3.000 Arten. Hier können noch seltene Vogelarten wie Steinkauz, 
Grünspecht und Wendehals beobachtet werden. Streuobstwie-
sen sind gemäß der FFH-Richtlinie, deren Ziel ein zusammen-

hängendes Netzwerk von Biotopen ist, ein besonders geschütz-
ter Lebensraum. Deswegen ist die Erhaltung durch fachgerechte 
Pflege sehr wichtig. Samuel Schöpfle weiß um die Probleme: 
Die Baumbestände sind teilweise überaltert, viele Eigentümer 
von Streuobstbeständen können die Bäume beispielsweise al-
tersbedingt nicht mehr pflegen. Landwirte haben breitere Ma-
schinen, die zwischen den Bäumen nicht mehr durchfahren kön-
nen. Wissen geht zunehmend verloren, Nachpflanzungen finden 
kaum noch statt.
Zahlreiche Naturschutzverbände und Initiativen unterstützen mit 
Aktionen den Erhalt des wertvollen Lebensraums und Kulturguts 
„Streuobstwiese“, beispielsweise durch Informationsveranstal-
tungen und Schnittkurse, wie sie etwa auch von Waldbronner 
Obst- und Gartenbauvereinen angeboten werden.
Die Gemeinde Waldbronn unterstützt ebenfalls die Erhaltung 
und Förderung ihrer heimischen Streuobstwiesen unter ande-
rem durch Teilnahme an Förderprogrammen des Landes. So 
bietet die Gemeinde im Herbst erneut Obstbäume zu vergüns-
tigten Preisen an. Auch das Ernte-Projekt „Gelbes Band“ soll 
weitergeführt werden. Ein gelbes Band am Stamm signalisiert, 
dass der Baum gratis und ohne weitere Rücksprache abgeern-
tet werden darf.
Tipp: Auf unserer Kurverwaltungsseite (Seite 6) können Sie 
übrigens alles über eine tolle Streuobstwiesentour für E-
Biker nachlesen.

Die Streuobstwiesen stehen in voller Blüte und laden zum Verweilen in der Natur ein. Fotos: Gemeinde Waldbronn
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Gute Nachrich-
ten für unsere 
Albtherme-Gäs-
te, die Besucher 
der Kurklinik und 
Fahrgäste der Bus-
linie 155: Ab kom-
menden Montag, 
15.04.2024, wird 
eine Ersatzhalte-
stelle im Waldring 
eingerichtet. Auf-
grund der Sanie-
rungsmaßnahmen 
an der Pforzheimer 
Straße kann die 
normale Haltestel-
le „Albtherme“ der-

zeit nicht angefahren werden. Es wurde deshalb nach einer 
schnellen Lösung gesucht. Nun ist ab Montag die Anbin-
dung der Albtherme sowie der Kurklinik an den Bahnhof Bu-
senbach während der Baumaßnahmen jeweils montags bis 
freitags zwischen 8 Uhr und 19 Uhr wieder hergestellt. Am 
Wochenende ist aufgrund der Umleitung für die Pforzheimer 
Straße und des Wochenend-Fahrplans leider keine Anbin-
dung möglich. Jedoch kann samstagabends und sonntags 
alternativ auf das Angebot des KVV.MyShuttle zurückge-
griffen werden. „Es freut uns sehr, dass gemeinsam mit den 
Karlsruher Verkehrsbetrieben, der Gemeinde und der Kur-
verwaltung eine Übergangslösung für die Bushaltestelle an 
der Albtherme gefunden werden konnte“, sagt Bürgermeis-
ter Christian Stalf.

Bürgermeister Christian Stalf bietet  
wechselnde Sprechstunden in den  

einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet am

Donnerstag, 25. April  
von 16 bis 18 Uhr 

im Café Wunderbar, Hohbergstraße 56  
in Etzenrot statt.

Sprechstunde nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung bei Frau Becker unter Telefon 
07243-609 101. Wir bitten Sie, im Interesse 
nachfolgender Bürgerinnen und Bürger, die 
vorgegebene Zeit einzuhalten. Alle weiteren 
Termine geben wir rechtzeitig im Amtsblatt 
und in den sozialen Medien bekannt.

Sprechstunden vor OrtErsatzhaltestelle für die  
Alb therme wird eingerichtet

Stadtjäger Benjamin Gut ist beratend und präventiv unterwegs

Seit einem Gemeinderatsbeschluss im September 2023 darf 
Jagdpächter Benjamin Gut auch innerorts auf die Jagd gehen. 
Aber keine Sorge, er schießt nicht wie wild um sich, sondern 
kommt als sogenannter „Stadtjäger“ in erster Linie gezielt, be-
ratend und nach Aufforderung zum Einsatz.
Grundsätzlich dürfen Stadtjäger, die im Übrigen eine gesonderte 
Ausbildung erhalten, nur bei bestimmten Tieren tätig werden. 
Dies ist im sogenannten Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
(JWMG) geregelt. Dazu gehören beispielsweise Arten wie Mar-
der, Füchse, Nutrias, Waschbären, Raben, Krähen oder Wildtau-
ben. Bei Arten, die unter das Naturschutzgesetz fallen, darf ein 
Stadtjäger nicht tätig werden und es muss die Naturschutzbe-
hörde (Regierungspräsidium) informiert werden. Und ja, richtig 
gelesen, Waschbären kommen bei uns auch vor, sogar immer 
häufiger. Im vergangenen Jagdjahr ist Benjamin Gut insgesamt 
fünf Waschbären in Waldbronn auf den Pelz gerückt und einer 
Nutria (Biberratte).
Ein großes Problem sei, dass viele Menschen Wildtiere anfüttern 
und dadurch verstärkt anlocken. Um Wildtiere von Wohngebie-
ten fernzuhalten, rät er: „Haustierfutter hat nichts im Freien zu 
suchen.“ Der Klassiker ist nach wie vor der Marder unter dem 
Dach, so Benjamin Gut, der optisch gut an seiner gelben Warn-
weste mit der Aufschrift „Stadtjagd“ zu erkennen ist.
Doch es kommt nicht gleich die Flinte zum Einsatz, sondern der 
gelernte Jäger möchte in erster Linie präventiv und beratend 
den Hilfesuchenden zur Seite stehen. Wird er beispielsweise zu 
einem Marder-Einsatz gerufen, berät er zunächst über verschie-
dene Einsatzmöglichkeiten. Oft sei es auch so, dass der Marder 
bereits viele Jahre im Dachboden geduldet würde und dann bei 
Nachwuchs „sofort weg müsse“. Doch das geht eben nicht von 
heute auf morgen, insbesondere nicht, wenn im Frühjahr die 
Jungen noch klein sind, erläutert Gut seine Vorgehensweise. Oft 
könnten Probleme sogar telefonisch gelöst werden.
Was also tun, wenn eine Privatperson einen Stadtjäger 
braucht?

Die Beauftragung erfolgt auf dem kurzen Dienstweg, und zwar 
durch einen Anruf bei der Gemeinde (Telefon 07243 609-280 
und 370) oder außerhalb der gemeindlichen Sprechstundenzei-
ten bei der Polizei; diese leiten den Anrufer dann an Benjamin 
Gut weiter. Die Arbeit des Stadtjägers erfolgt nicht ehrenamtlich, 
sondern auf Honorarbasis. Ein Einsatz kann durchaus schon 
mal mehrere hundert Euro kosten, wenn zum Beispiel neben der 
Beratung auch Fallen aufgestellt werden müssen. Die Kosten 
hat der Auftraggeber zu tragen.

Stadtjäger Benjamin Gut ist optisch an der gelben Weste 
zu erkennen. Foto: Gemeinde Waldbronn

Ab kommenden Montag wird eine 
Ersatzhaltestelle im Waldring ein-
gerichtet. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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46 Kinder aus Waldbronn haben am vergangenen Wochenende 
(gemeinsam mit 17 Kindern aus Karlsbad) ihre Feierliche Kom-
munion gefeiert. In dem diesjährigen Mottolied heißt es: „Schritt 
für Schritt – Du gehst mit.“ Der Liedtext greift die Erfahrung der 
Emmausjünger auf: Traurig verlassen sie Jerusalem und reden 
miteinander über alles, was in Jerusalem mit Jesus passiert ist. 
Da kam Jesus und ging mit ihnen mit. Doch die zwei erkannten 
ihn nicht. Sie erkannten ihn auch nicht, als er ihnen erklärt, wa-
rum das alles so kommen musste und es schon in der heiligen 
Schrift so steht. In Emmaus angekommen laden die beiden Je-
sus ein, bei ihnen zu bleiben. Jesus ging mit ins Haus und setzte 
sich mit ihnen an den Tisch. Dann nahm er das Brot, sprach den 
Lobpreis, teilte das Brot und gab es den Jüngern. Als die Jün-
ger Jesus erkannten, war er nicht mehr zu sehen. Voller Freude 
gingen die Jünger zurück nach Jerusalem, um den anderen Jün-
gern davon zu erzählen, dass sie Jesus gesehen haben, er sei 
wirklich auferstanden (nach Lk 24,13-35). Im Gespräch, im ge-
meinsamen Unterwegssein, in der Tischgemeinschaft erfahren 
die zwei Jünger Schritt für Schritt, dass Jesus, der Auferstan-
dene, als treuer Weggefährte weiterhin mit ihnen geht. „Diese 
Erfahrung und Erkenntnis wünschen wir auch den Kommunion-
kindern. Wenn sie die Heilige Messe besuchen ist Jesus im Wort 

(der heiligen Schrift) und im Brot, dem Leib Christi, mitten unter 
ihnen. Möge diese Erfahrung sie immer wieder neu auf ihrem 
Lebensweg stärken. Und wir wünschen ihnen die von innen froh 
machende Erfahrung, dass Jesus als Weggefährte mit ihnen alle 
schwere und leichte Schritte in ihrem Leben Schritt für Schritt 
mitgeht“, so Gemeindereferentin Ursula Seifert.
An alle, die sich in der Vorbereitungszeit und bei der Feierlichen 
Kommunion auf die verschiedenste Weise eingebracht haben 
und an alle, die für die Kinder in dieser Zeit eine Gebetpaten-
schaft übernommen haben, ein herzliches Dankeschön.
Musikalisch umrahmt wurden die Gottesdienste am Samstag 
von dem Kinder- und Jugendchor aus Karlsbad zusammen mit 
der Gruppe „Spurensucher“ und am Sonntag von der Gruppe 
„Wegzeichen“. Im Anschluss an die Feierliche Kommunion gab 
es für die Kommunionkinder eine Prozession um die Kirche, mu-
sikalisch begleitet von dem Musikverein Reichenbach bzw. am 
Sonntag vom MV Busenbach. Vielen Dank für diese feierliche 
musikalische Mitgestaltung.

Ein besonderer Dank geht an das Erstkommunion-Kreativ-Team, 
die alle notwendigen Schritte mitplanen und durchführen. 
 (Text Ursula Seifert)

Am vergangenen Wochenende wurde in Waldbronn die Heilige Kommunion gefeiert. Fotos: Di Nunzio

46 Waldbronner Kinder feiern das Fest der Heiligen Kommunion

Bäckerei mit Herz hilft wieder: 15. Bäckerei-Frühschoppen

Bereits seit 2006 engagiert sich die Bäckerei-Konditorei Richard 
Nussbaumer aus Waldbronn für ein Hilfsprojekt in Indien. Fir-
meninhaber Richard Nussbaumer hatte, getreu seinem Leit-
spruch „Ihre Bäckerei mit Herz“, Dr. Hans Waldmann aus Ettlin-
gen spontan seine Hilfe für dieses Projekt in Südindien zugesagt. 
Seit dieser Zeit gab es mehrere Aktionen für die „Container-Bä-
ckerei“. Vieles wurde in den zurückliegenden Jahren erreicht, so 
ist die Bäckerei „Mitraniketan“ zwischenzeitlich in einem festen 
Gebäude untergebracht. In den letzten Jahren dazugekommen 
ist ein Wohnheim für 100 Jungen. 

Am Sonntag, 21. April 2024, von 10 bis 15 Uhr, veranstaltet der 
Freundeskreis Mitraniketan gemeinsam mit Irma und Richard 
Nussbaumer den 15. Bäckerei-Frühschoppen in der Firmenzen-
trale der Bäckerei Nussbaumer in Reichenbach. Bei Weißwurst, 
Brezeln, Bier und guter Stimmung werden für die Besucher wie-
der vielfältige Aktionen geboten. Ihre Unterstützung angekün-
digt haben die Feuerwehren aus Karlsbad und Waldbronn, die 
u.a. mit einer Drehleiter vor Ort sind. 

Für die musikalische Umrahmung sorgt der Musikverein „Lyra“ 
Reichenbach und als besonderes Schmankerl wird ein Dudel-
sackbläser sorgen. 

Natürlich gibt es auch ein Kinderkarussell und das bei allen Kin-
dern beliebte Kinderschminken. Nicht zu vergessen, die Große 
Tombola, bei der jedes Los gewinnt. 

 (Text Herbert Masino)

Die Bäckerei mit Herz lädt wieder zu einem großem Früh-
schoppen ein. Mit den Spenden wird ein Hilfsprojekt in In-
dien unterstützt. Foto: Privat


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Weitere Infos unter www.lc-waldbronn.de

Ehrenamtliche Helfer wilkommen!
basar@lc-waldbronn.de

LIONS CLUB
WALDBRONN

STÖBERN, 

STAUNEN – 

GUTES TUN!

LIONS
BASAR
Sa., 27. April, 9 – 16 Uhr

Mi., 24. April, 14 – 19 Uhr

im Eistreff Waldbronn

Do., 25. April, 12 – 17 Uhr

SAMMELAKTION:

Eine-Welt-Kreis übergibt Spenden:  
Überwältigendes Ergebnis der Fastenaktion „Häuser bauen in Kerala“

Jedes Jahr lädt der Eine-Welt-Kreis Karlsbad/
Waldbronn in der Fastenzeit zu einem Gottes-
dienst mit nachfolgendem Solidaritätsessen ein. 
Dieses Jahr bot sich ein Hausbauprojekt des Or-
dens der Karmeliter für verarmte Fischerfamilien 
in Kerala/Südindien an. Pious Joseph, der seit 
dem vergangenen Jahr als Pastoralassistent in 
der Seelsorgeeinheit mitwirkt, stammt von dort 
und hat über seine Verwandtschaft beste Kon-
takte zum Orden in Alleppey/ Alappuzha.
Die Fastenaktion ist erfreulicherweise sehr gut 
angenommen und unterstützt worden, das zeigt 
nicht zuletzt das überwältigende Spendenauf-
kommen: Mit 20.750 Euro kann der Eine-Welt-
Kreis das Hausbauprojekt für verarmte Fischer-
familien in Kerala nun unterstützen. Vergangene 
Woche fand die symbolische Scheckübergabe 
an Pious Joseph statt. Eventuelle weitere Spen-
den werden selbstverständlich nachgereicht.
Ein großer Dank gilt allen Spenderinnen und 
Spendern, welche dieses Super-Ergebnis er-
möglicht haben, wie etwa das Gemeindeteam 
Etzenrot, welches wieder den Erlös aus dem 
„Maultäschle“-Verkauf gespendet hat.
Noch eine Bitte: Infolge einer solchen erfolgreichen Aktion 
wäre es wunderbar, wenn die Gruppe „Zuwachs“ erhielte. Be-
sonders Karlsbad ist unterrepräsentiert. Die Tätigkeiten be-
stehen aus dem wöchentlichen Verkauf von fair gehandelten 

Pious Joseph (Bild Mitte) und Mitglieder des Eine-Welt-Kreises bei der 
symbolischen Scheckübergabe. Foto: Elke Heumann

Produkten nach den Sonntagsmessen und auf dem Wochen-
markt in Waldbronn, Veranstaltungen wie Flohmarkt, Advent-
bazar und eben das „Fastenessen“. Und fröhliches Beisam-
mensein hat auch seinen festen Platz! (Text Elke Heumann)

Auch in diesem Jahr startet wieder das Vorleseprojekt von 
der Buchhandlung LiteraDur in Kooperation mit der Gemein-
de Waldbronn. Doch dafür suchen wir engagierte Vorleser. 
Haben Sie auch ein Lieblingsbuch, aus dem Sie und uns Ih-
ren Freunden gerne vorlesen würden? Oder kennen Sie einen 
Platz der einfach wie geschaffen ist für eine Lesung?
Dann melden Sie sich doch bitte bei LiteraDur an. Denn auch 
2024 heißt es wieder: Waldbronn liiiiiest! Und zwar vom 8.7. 
bis 19.07.2024.
Wir freuen uns auf Sie!
INFO: Anmeldung und weitere Infos bei der LiteraDur Wald-
bronn, Marktplatz 11, Telefon 07243-526393 oder E-Mail 
info-waldbronn@literadur.de

Waldbronn liiiiiest –  
Lesen Sie mit!
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                                 Der Waldbronner Rathausmarkt ruft 

         Die Eisdiele und zahlreiche Feste locken Besucher aus nah und fern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Der Frühling ist da und der 
Rathausmarkt füllt sich 
wieder. Während die Kinder 
vor dem Rathaus spielen 
oder mit den Laufrädern ihre 
Runden drehen, laden die 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 zahlreichen Geschäfte und 
Boutiquen zum Shoppen ein. 
Der Rathausmarkt ist ein 
Treffpunkt für Jung und Alt 
und die Gelateria Michelino 
immer einen Besuch wert. 
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Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
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Egal ob es ein Eis von der Theke gibt oder heiße Waffeln, 
in der Gelateria Michelino schmeckt alles lecker. 

 

Freibier und 
gute 

Stimmung 
garantiert! 

 

 Einladung zum Zunftbaumstellen 
 

 

      
   
 
   

„Wir können uns glücklich schätzen, dass wir den Rathaus-
markt haben,“ findet eine Besucherin, während sie vor der 
Eisdiele geduldig in der Schlange steht.“ Das Warten macht ihr 
nichts aus, schließlich können sich die Kinder zwischenzeitlich 
auf dem Platz austoben und ihre Besorgungen bei Brillen 
Becker und LiteraDur hat die junge Mutter bereits erledigt. 
„Das Schöne ist, dass man hier immer jemanden trifft“ und das 
Eis sei das beste in der Region. Diesmal gibt es Stracciatella 
und Bitterschokolade, für die Kinder je eine Kugel Zitrone und 
Vanille auf der Waffel. Die Eisbecher könne sie ebenfalls em-
pfehlen, doch es ist schon kurz vor dem Abendessen. Dass die 
Biomilch vom Milchhof Knodel die Basis für das Milchspeiseeis 
der Gelateria Michelino ist und die Eier vom Geflügelhof 
Denninger in Langensteinbach kommen, wusste die Dame 
noch nicht. „Kein Wunder schmeckt es so frisch und lecker!“ 

durch die Waldbronner Selbständigen 
unterstützt von den Kleintierzüchtern 
und dem OGV Busenbach 
 

Kinderkarussell des MSC 
 

Musikalische Umrahmung:  
Grabbefänger Musikverein Edelweiß  
  
 

Lindenbräu Freibier 
solange das Fässchen sprudelt. 
 
Kommen Sie zum Rondell beim 
Rathausmarkt und feiern Sie mit! 

15.30 Baumstellen 
17.00 Fassanstich mit Bewirtung 

Freitag, 26. April 

Save the 
date! 
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„Cheers“ - Bald ist Wochenende 
Begrüßen Sie das Wo-
chenende und nehmen 
Sie sich eine wertvolle 
Auszeit vom Alltag. Einen 
Tag voller Wellness und 
Entspannung finden Sie 
auch bei uns - in der 
schönen Waldbronner 
Therme.  

 

Albtherme SaunaSpecial 

Fr., 19.04.2024: "Atme dich frei"  
 
Freuen Sie sich am 
Freitag, 19. April auf 
einen Aufguss mit 
WOW-Effekt in der 
Albtherme.  
 
Der besondere Eisku-
gel-Aufguss mit ech-
ten Menthol
-Kristallen 
befreit die 
Atemwege, 
ist extra 
frisch und 
hat trotz der Saunahitze einen 
angenehm kühlenden Effekt. Im An-
schluss an den Saunagang halten wir einen feinen Kräu-
tertee für Sie bereit. 
 
Das SaunaSpecial gibt es am 19.04.2024 jeweils  
um 16h, 18h und 20h in der Panoramasauna.  
 
 
Weitere Informationen und vielfältige Angebote finden 
Sie auch online unter www.albtherme-waldbronn.de 

Waldbronner Touren.Tipp 

Rund um den Wattkopf und Waldbronner 
Streuobstwiesen 
 
Eine abwechslungsreiche Radrunde in der Region, die 
sich ideal auch als Schnupperrunde für E-Biker oder als 
Feierabendrunde in der warmen Jahreszeit anbietet. 
 
Distanz: 20,5 km 
Aufstieg: 279 m 
Dauer: 1:45 h  
Start/Ende:  
Albtherme  
 
Von der Albther-
me in Richtung 
Kurpark Wald-
bronn folgt der 
Radweg an-
schließend der 
früheren Bahntrasse bis zum Gewerbegebiet Spinnerei. 
Auf dem Graf-Rhena-Weg geht es  vorbei am Albgau-
Freibad Ettlingen bis in die Ettlinger Altstadt. Der an-
strengende Aufstieg vorbei am Parkplatz Kaisereiche 
und durch den Wald, wird mit einer wunderschönen 
Aussicht vom Bismarckturm belohnt. Von dort geht es in 
Richtung Grünwettersbach und entlang den freien Fel-
dern weiter bis nach Busenbach und zurück zum Aus-
gangspunkt. 
 
In Waldbronn und Ettlingen locken gleich mehrere Ein-
kehrmöglichkeiten bzw. Biergärten. 
 
Für GPX-Daten zum Download und  
weitere Informationen  zur Radtour 
bitte QR-Code scannen. 

******** 

Oder unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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„MAKRO“ 
Zwei tolle Künstler mit klassischer 

Musikausbildung 
 

Geige, Cello und Grooves von Klassik 
bis Jazz und Indie-Rock 

 

SA., 13. APRIL 2024     19:30 UHR 
 

Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25a 
 

 Tickets:   LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn  
   Tel. 07243 / 526 393 und Abendkasse 
    Eintritt: 20,-- / Schüler/Studenten 12,-- 
 

 

Foto: Jürgen Klieber 

MAx Eisinger und Lukas KROczek sind: 

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 11.04.2024
19:00 Uhr

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  
RHEUMA-LIGA, ARBEITSGEMEIN-
SCHAFT WALDBRONN
Veranstaltungsort: Restaurant La Cigogne
Veranstalter: Rheuma-Liga Arbeitsgemein-
schaft Waldbronn

Fr, 12.04.2024
18:00 Uhr

CDU-Jahresfeier
Veranstaltungsort: Wanderheim Schwarz-
waldverein Waldbronn
Veranstalter: CDU Waldbronn

Sa, 13.04.2024
19:30 Uhr

„MAKRO“ Geige, Cello und Grooves von 
Klassik bis Jazz und Indie-Rock
Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

Sa, 13.04.2024
20:30 Uhr

Udo Lindenberg Party mit Live- Band 
„Andrea Doria“
Veranstaltungsort: Soundcheck One

So, 14.04.2024 Durch Wald und Wiesen des blühenden 
Murgtales
Veranstalter: Schwarzwaldverein 
Waldbronn e.V.

Mi, 17.04.2024 Mittwochswanderung
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn 
e.V.

Mi, 17.04.2024
14:00 Uhr

Waldbronner Erzählcafé
Veranstaltungsort: DRK Heim
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Do, 18.04.2024
19:00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024
Veranstaltungsort: Wanderheim Schwarz-
waldverein Waldbronn
Veranstalter: Freundeskreis 
Saint-Gervais e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. 

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen: http://
www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungs-
kalender

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Beirat für Umwelt und 
Agenda 21
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Montag, 
den 15.04.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

1. Begrüßung
2. Rückblick auf die Arbeit der letzten 5 Jahre
3. Beratung zur künftigen Ausrichtung des Beirats für Um-

welt und Agenda 21
4. Sonstiges

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Diens-
tag, den 16.04.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bür-
gerinformationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

1. Bekanntgaben
2. (Elektro-) Mobilitätskonzept Waldbronn - Vorberatung
3. Antrag der SPD-Fraktion - ÖPNV
4. Sonstiges

Gemeinde warnt vor unseriöser Anzeigen-
akquise

Die Gemeinde Waldbronn warnt vor unseriöser Anzeigen-
akquise. Ein aufmerksamer Unternehmer hat uns einen An-
zeigenauftrag zukommen lassen, in dem mit den Wörten 
„Bürgerinfo“ und „Bürger-ID“ geworben wird. 

Das ist nicht verboten, suggeriert aber, als ob die Kommune 
mit im Boot sei oder sogar Auftraggeber wäre. Dem ist aber 
nicht so. 

Die Gemeinde plant derzeit keine Broschüre und hat keine 
Druckfirma oder Verlag damit beauftragt.

Gemeindewerke Waldbronn: Turnusmäßi-
ger Wechsel von Wasserzählern nach dem 
Eichgesetz
Die Bediensteten der Gemeindewerke Waldbronn werden 
mit dem turnusmäßigen Wechsel der Wasserzähler ab so-
fort beginnen.

Der Austausch erfolgt ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung.

Betroffen sind alle Hauptwasserzähler mit dem Eichjahr 
2018. Die Arbeiten werden das ganze Jahr über ausgeführt.
Die Bediensteten haben einen Ausweis der Gemeindewerke.
Bitte sorgen Sie dafür, dass die Wasserzähler frei zugäng-
lich sind, damit ein reibungsloser Wechsel stattfinden kann.
Ihre Gemeindewerke Waldbronn
Für Rückfragen:
Wasserversorgung Termine:  Tel.: 0171/8686129
Rathaus – keine Terminvergabe Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir um-
gehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrech-
nung erstellen zu können, brauchen wir den Übergabe-
zeitpunkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.

Das Bürgerbüro informiert:

Bürgerbüro am 23.04.2024 geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro am Dienstag, 
23.04.2024, aufgrund einer Fortbildung geschlossen ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmel-
dung sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

ALLES AUF  
EINEN BLICK 
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Diese Ausgabe erscheint auch online

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  18.04.
1,1-cbm-Container:  13.04.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  12.04.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  19.04.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 12.07.2024 
 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 11.07.2024 
 von 11.40 bis 12.10 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich)
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 20.04.2024 
 von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024  (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 18 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,   9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Sie wollen Verantwortung übernehmen und das Technische Amt sowie die Gemeinde mitgestalten 
und weiterentwickeln? Dann sind Sie bei uns richtig!  
 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.800 Einwohner) sucht eine 

 
 
 
 

in Vollzeit.  
 
Ihre Aufgaben 
    
 Leitung des Technischen Amtes mit Führung von rd. 15 Mitarbeitenden sowie der Außenstellen 

(Gärtnerei, Bauhof und Hausmeister) 
 Zukunftsfähige Weiterentwicklung des Technischen Amtes sowie Konzeptionierung der 

strategischen Ausrichtung  
 Verantwortung für das Berichtswesen und das Controlling 
 Verantwortung für das amtsinterne Rechnungswesen sowie Weiterentwicklung zu einem 

Steuerungs- und Führungsinstrument 
 Optimierung des Prozess- und Projektmanagements 
 Verantwortliche Vertretung des Amtes nach Außen (inkl. Teilnahme an Sitzungen der politischen 

Gremien) 
 Koordinierung der Zusammenarbeit zwischen den Mitarbeiter/-innen im Technischen Amt sowie mit 

den Amtsleitungen der übrigen Ämter 
 Vergabewesens inklusive E-Vergabe 
 Verantwortung für die Aufgaben der allgemeinen Bauverwaltung, Zuständigkeit als Untere 

Baurechtsbehörde beziehungsweise Untere Denkmalschutzbehörde 
 
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.  
 
Wir erwarten  
 
 Bachelor, Master oder Diplom mit einem Bezug zum Aufgabengebiet und eine Leidenschaft für die 

Themen, insbesondere ein abgeschlossenes Studium als Dipl.-Ingenieur/in 
 Übernahme von Führungsverantwortung 
 ein hohes Maß an Einsatzfreude, Flexibilität, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen, 

Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit zum selbständigen Handeln 
 Team- und Kooperationsfähigkeit 
 Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Verhandlungsgeschick, sicheres Auftreten und ein erforderliches Gespür für ein 

situationsgerechtes Handeln 
 

 
Leitung des Technischen Amtes (w/m/d) 

Weil wir anders sind – 
Arbeiten mit Wohlfühlfaktor 

Wir bieten 
 
  eine Anstellung  im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 14, alternativ eine Beschäftigung 

nach dem TVöD 
  eine unbefristete, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit 
  ein engagiertes, eingespieltes, kooperatives und qualifiziertes Team 
  gute Möglichkeiten der Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Privatleben durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung im Rahmen unserer Servicezeiten, mit Gleitzeit sowie der Option, tageweise 
vom Homeoffice aus zu arbeiten 

  Umfassende Fortbildungsmöglichkeiten für die persönliche und fachliche Weiterbildung 
  Ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement sowie die Möglichkeit des Jobrad­

Leasings  
 
 
 

 
 
 

Interesse? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 06.05.2024 an die Gemeinde Waldbronn, 
Personalabteilung, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, oder per Email an personalabteilung@waldbronn.de. 
Für telefonische Anfragen steht Ihnen Bürgermeister Stalf unter 07243/609101 und Hauptamtsleiter Bayer unter  
07243 /609150 zur Verfügung. 
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!

Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen mög-
lich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Karenzzeit vor den Europa- und Kommunalwahlen am 
9. Juni
Unsere Beiträge zum kommunalen Geschehen finden Sie 
hier:
www.gruene-waldbronn.de
https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Waldbronner Ge-
meinderat
Karola Keitel, Marc Purreiter, Brigitte Kalkofen, Beate Maier-
Vogel

Freie Wähler Waldbronn

Bleiben Sie uns auch während der Karenzzeit im Amtsblatt 
verbunden!

 
Verbinden Sie sich mit uns über Homepage, Facebook, In-
stagram oder abonnieren Sie unseren Newsletter! - #gutfu-
erwaldbronn Plakat: Désirée Fuchs

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen ver-
öffentlicht. Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf 
den Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
• Das Gesundheitsamt Karlsruhe informiert Eltern über HPV-

bedingte Krebserkrankungen und klärt über die Schutzimp-
fung für Kinder auf. Wanderausstellung und Mitmachaktion 
sind in der Außenstelle in Bruchsal zu Gast

• Die virtuelle Gesprächsrunde für pflegende Angehörige fin-
det im April statt.

• Die Beratungsstelle bei Essstörungen unterstützt im Land-
kreis Karlsruhe seit zehn Jahren Betroffene.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

KVV und Adventurebox laden Schulklassen zu  
Live-Krimi-Game ein
Interaktive Verbrecherjagd quer durch die Fächerstadt: In Ko-
operation mit der Adventurebox Karlsruhe lädt der Karlsruher 
Verkehrsverbund (KVV) vor den Sommerferien Schulklassen zu 
einem exklusiven Live-Game ein. Am Donnerstag, 18. Juli, kön-
nen Jugendliche ab der Jahrgangsstufe 8 an der City-Mission 
Karlsruhe teilnehmen und dabei in die Rolle von Agent*innen 
schlüpfen. Ausgerüstet mit Tablets lösen die Schüler*innen in 
kleinen Teams spannende Rätsel und Aufgaben im Stadtgebiet 
und nutzen dabei auch die öffentlichen Verkehrsmittel. Dabei 
gilt: Die Uhr tickt! Am Ende winkt den drei besten Teams ein 
toller Preis – was, das bleibt vorerst top secret.
Weitere Informationen zu diesem Schülerevent, bei dem jede 
Menge Spaß und Nervenkitzel garantiert sind, gibt es online 
unter kvv.de/service/angebote-aktionen/city-mission. Dort be-
finden sich auch das Online-Bewerbungsformular und die 
Teilnahmebedingungen für die City-Mission Karlsruhe. Bewer-
bungsschluss ist am Montag, 3. Juni. Teilnehmen können Schu-
len aus dem KVV-Verbundgebiet. Die Teilnahme ist auf maximal 
30 Teams begrenzt.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024

Liebe Feuerwehrkameradinnen,
Liebe Feuerwehrkameraden,
Liebe Gäste,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Waldbronn laden wir Sie und Euch recht herzlich ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 26. April 2024 
um 19:00 Uhr im Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Straße 2, statt. 
Bereits vor der Versammlung werden wir ab18:00 Uhr einen klei-
nen Imbiss anbieten.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Berichte

 4.1. Feuerwehrkommandant
 4.2. Schriftführer
 4.3. Jugendfeuerwehrwart
 4.4. Kassenverwalter
 4.5. Kassenprüfer
5.  Feststellung der Jahresrechnung
6.  Grußworte der Gäste
7.  Beförderungen
8.  Ehrungen
9.  Bekanntgaben durch die Feuerwehrführung
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, den 12. 
April 2024 beim Feuerwehrkommandanten einzureichen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Anzugsordnung: Dienstanzug A1
Ebenfalls herzlich eingeladen sind alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung sowie alle Mitglieder der Altersabteilung und 
Jugendfeuerwehr.
Euer Feuerwehrausschuss
der Feuerwehr Waldbronn

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e. V. übergibt 6.000 
Euro an Hospiz Arista
Mit dem Erlös aus dem Benefizkonzert am dritten Advent 2023 
unterstützt die Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ den För-
derverein Hospiz Arista.
Bei der Scheckübergabe (von li) Günter Cramer und Sigrid Licht 
(Vorsitzender und Schriftführerin „Die Polizei hilft“), Helma Hof-
meister-Jakubeit (stv. Vorsitzende Förderverein Arista) und Ralf 
Minet (Zweiter Vorsitzender Polizeimusikkorps Karlsruhe).

 
 Foto: Privat
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Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt

Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.

Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.

Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.

Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.

Davon unberührt bleibt die Weitergabe der Jubilare an die 
örtliche Presse (BNN).

Ihre Gemeinde Waldbronn

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.

In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.

Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlin-
gen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder 
sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzei-
ten: 

Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 

Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 

Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr 

Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 

E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Selbstbehauptungskurs für Mädchen (3. bis 6. Klasse)  
mit Mutter/Tante/Oma
In diesem Workshop lernen Mütter und Töchter gemeinsam, 
wie sie sich gegen grenzüberschreitendes Verhalten oder in be-
drohlichen Situationen schützen und wehren können. Inhalt der 
Kurse ist die Kombination von Elementen aus den Grundkursen 
Frauen bzw. Mädchen, unter Berücksichtigung der emotionalen 
Beziehung zwischen dem Mädchen und der weiblichen Begleit-
person.
Teilnahme auch für Oma/Enkelin, Tante/Nichte etc.
Es sind keine Sprach- oder Vorkenntnisse erforderlich. Die Ver-
anstaltung richtet sich an alle interessierten Mädchen (3. bis 6. 
Klasse) mit weiblicher Bezugsperson. Die Teilnahme ist nach 
Anmeldung kostenlos.
Termin: Freitag, 26.04.2024, 15.00-18.00 Uhr
Ort: Caritas Ettlingen
Referentin: Fr. Risi, In Nae e.V.
Ansprechperson: Natalie Steiner, Caritasverband Ettlingen e.V.
Anmeldung an: natalie.steiner@caritas-ettlingen.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile – jetzt 
buchen!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar:
WK125: Realistisch zeichnen und malen mit argentinischem 
Flair
1x freitags, 18.00 bis 22.30 Uhr am 26.04.2024 / Atelier Heidi 
Lots
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WPU15: Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Lebenskünstler 
Schmetterling
1x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr am 18.04.2024 / Kulturtreff 
Waldbronn

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

 
 Foto: Antje Bienefeld

Wir lesen euch was vor ...
Am 27. April helfen wir beim LIONS BASAR im Eistreff. Der 
Lesetreff bleibt an dem Samstag geschlossen.
Tipp: Auf Instagram und Facebook gibt's immer wieder Neu-
igkeiten von uns!

 
 Plakat: Trägerverein Kinder- und 
 Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Flying Fingers
Nach dem erfolgreichen Kurzkonzert „Flying Fingers“ beim letz-
ten Musikschulfest im Sommer können Sie am Freitag, 19. April 
um 20.00 Uhr im Saal der Musikschule einen ganzen Abend 
mit Blockflötenmusik genießen. Mal virtuos, mal lyrisch. Mal ex-
perimentell, mal klassisch. Mal expressiv, mal in sich gekehrt. 
Mal solo, mal im Ensemble. Mal kleine Blockflöten, mal große 
Blockflöten. Die ganze Palette der Blockflötenwelt ist an diesem 
Abend zu hören und zu sehen. Präsentiert von Schülerinnen und 
Schülern der Blockflötenklassen Kirsten Christmann, Barbara 
Kuon, Elke Schuler, Ulrike Sparn und Uli Enters. Wir freuen uns 
auf Ihren Konzertbesuch.
Der Eintritt ist frei.
Gerne steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefo-
nisch (07243/101-312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.
de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Austauschtreffen „Zukunft der Kindertagespflege gestalten“
Unter dem Leitspruch „Mitdenken, Mitfühlen, Mitwachsen – 
mit uns die Zukunft der Kindertagespflege vorausschauend 
gestalten“ lädt der Tageselternverein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e. V. am 19.4. lokalpolitische Vertreterinnen 
und Vertreter, Kreisrätinnen und Kreisräte sowie Kandidierende 
für die Kommunalwahl ein, gemeinsam den Blick auf die Zukunft 
der Kindertagespflege zu richten. Seit über 20 Jahren ist der TEV 
Ettlingen verlässlicher Ansprechpartner in allen Fragen rund um 
die Kindertagespflege, in deren Zentrum stets die Familien und 
Kinder stehen. Der Verein blickt auf eine langjährige Erfahrung 
zurück und möchte nun den Blick in die Zukunft richten, denn 
Kindertagespflege gelingt vor allem dort besonders gut, wo poli-
tische Vertreterinnen und Vertreter Kindertagespflege kennen und 
mitdenken. Vorstand und Fachberatungen sowie selbständige 
Tagesmütter aus dem südlichen Landkreis freuen sich auf diesen 
Termin und auf zahlreiche Beteiligung aus politischer Seite.

Albert-Schweitzer-Schule Hort
Eine neue Kräuterschnecke schmückt den Innenhof  
der Albert-Schweitzer-Schule
Während der Osterferienbetreuung entstand im Innenhof der Al-
bert-Schweitzer-Schule eine neue Kräuterschnecke.
Die Kinder durften sich für ein Team entscheiden: „Bauteam“, 
„Kräuterteam“ oder „Kreativteam“.
Das „Bauteam“ bereitete die Fläche vor, setzte dann die Stei-
ne spiralförmig aufeinander, nachdem alle Maße genommen & 
alles eingezeichnet war. Die Kräuterschnecke wurde dann mit 
Erde befüllt – aber Vorsicht: Es gibt verschiedene Zonen mit ver-
schiedenen Mischungen. Wir bedanken uns herzlich bei den 
Kolleg:innen der Gemeindegärtnerei für das Bereitstellen 
der Materialien.
Das „Kräuterteam“ sorgte für ausreichend Pflanzen & leckeren 
„Feierabendschmaus“ in Form von Kräuterbrot, Limo, Aufstrich 
& Dips. Mit Muskelkraft und Mörser entstand u.a. ein lecke-
res Kräutersalz. Herzlichen Dank an die Gärtnerei „Blumen 
Kraft“ für die Spende der zahlreichen Kräuter und -samen.
Im „Kreativteam“ wurde fleißig gewerkelt: Eine Vogeltränke aus 
Terrakottatöpfen wurde bemalt & fantasievoll beklebt. Aus Kie-
selsteinen entstanden künstlerische Dekorationsstücke, aus 
Fliesen und Mosaiksteinen wurden Trittsteine für den Kräuter-
garten. Ebenso kreativ zeigten sie sich beim Töpfern der Kräu-
terschilder. Wir danken der „Naturwerkstatt“ Stupferich für 
das Glasieren & Brennen unserer Werke.
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Am letzten Tag wurden die Kräuter eingepflanzt, die Dekoration 
verteilt & ein herrliches Festessen bereitet. Gemeinsam feierten 
wir stolz unser Werk & hoffen auf eine reiche Ernte für die Albert-
Schweitzer-Schule & die Villa Alberti.

 
Feierlich wurde die Kräuterschnecke eröffnet 
 Foto: Swenja Burger

Realschule Karlsbad

21.03.2024 - Bombenstimmung auf dem Märzenmärktle bei 
der Klasse 8c
Man nehme 250 Würste und Brötchen, 20 Liter Crêpes-Teig 
und schicke damit eine Schulklasse auf das Langensteinbacher 
Märzenmärktle … Die Klasse 8c der Realschule Karlsbad hat es 
gewagt und war mit den leckeren Rauchwürsten aus dem Smo-
ker von Familie Mildenberger und den duftenden Crêpes ein 
Highlight in der Speicherstraße. Mit viel Gelächter, guter Laune 
und Spaß verkauften die Achtklässler ihre Köstlichkeiten, um mit 
den Einnahmen ihre Klassenkasse zu füllen. Aber nicht nur das: 
Manche erkannten an diesem Tag ihr Talent als Marktschreier, 
manche buken zum ersten Mal in ihrem Leben Crêpe, manche 
lernten, wie man sich eine Schürze bindet – und alle erfuhren, 
wie toll es ist, gemeinsam ein Projekt zu wuppen!
Viele Schulkameraden, Lehrer, Eltern, Geschwister, Freunde und 
Ehemalige kamen an den Stand der Realschule und es ergaben 
sich neben dem Verzehr der Köstlichkeiten herrliche Gespräche! 
Es war ein toller, erfolgreicher Tag und hat uns nochmal mehr 
als Klassengemeinschaft eingeschworen. Wir bedanken uns bei 
allen, die uns unterstützt und besucht haben!

 
 Foto: M. Stäblein

Kindergarten Schwalbennest

Welt-Down-Syndrom-Tag
Jedes Jahr wird am 21.03. der Welt-Down-Syndrom-Tag gefei-
ert. Das Datum greift symbolisch die Tatsache auf, dass bei Per-
sonen mit Down-Syndrom das Chromosom Nummer 21 dreimal 
vorkommt.

An diesem Tag haben bei uns im Kindergarten viele Kinder zwei 
unterschiedliche Socken getragen, um die Menschliche Einzig-
artigkeit zu feiern. Die Socken wurden als Symbol für diesen Tag 
ausgewählt, weil das Chromosom die Form einer Socke hat.
Dieses Jahr stand der Tag bei uns unter dem Motto „Mein Herz 
schlägt wie deins!“ Im Vorfeld haben alle Kinder ein buntes Herz 
ausgeschnitten und dieses zu Hause mit einem Foto gestaltet. 
Am 21.03. durfte jedes Kind sein Herz auf ein riesengroßes Herz 
im Eingangsbereich kleben. Seither hängt in unserem Flur ein 
großes buntes Kinderherz, das uns nun jeden Tag an diesen Tag 
erinnert.

 
 Foto: KiGa

Kindergarten St. Josef

Mitgliederversammlung Förderverein Kiga St. Josef

 
 Plakat: Förderverein
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Kinderhaus WaldSchatz

 
 Plakat: Kinderhaus 
 WaldSchatz

Waldorfkindergarten Karlsbad

Waldorfkindergarten Karlsbad

 
 Plakat: Miramira

Partnerschaften

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2023 findet am 
Donnerstag, 18.4.2024, um 19.00 Uhr im Vereinshaus des 
Schwarzwaldvereins, Stuttgarter Straße 34, 76337 Waldbronn 
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastung des Vorstandes
7. Aktivitäten / Ausblick
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge sind spätestens 7 Tage vorher schriftlich beim Vorstand 
einzureichen.
Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder und alle 
Freunde unserer Partnerschaft herzlich ein und freuen uns sehr 
auf Ihr Kommen.
Felicitas Naß, Vorsitzende

Stammtisch
Der Stammtisch trifft sich am Donnerstag, den 11. April ab 19 
Uhr in der Krone. Gäste sind herzlich willkommen.

Frühjahrsradtour
Freundeskreis Reda-Waldbronn lädt alle Mitglieder und alle Inte-
ressierten zu einer Radtour ein:

 
 Plakat: B. Arnold

Im Notfall  
entscheiden 

Sekunden

IST IHRE HAUSNUMMER GUT SICHTBAR?

Foto: papparaffie/iStock/Getty Images Plus
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der 
von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch 
erfüllt.“ Monatsspruch April, 1. Petrus 3,15
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 12. April
19.00 Uhr, „Ankerpunkt“ Regio-Jugendgottesdienst

Sonntag, 14. April Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Gemeindeversammlung
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Pfarrerstellenwechsel
3. Information über den Strategieprozess ekiba 2032
4. Baumaßnahmen am Gemeindezentrum
5. Information aus den Gruppen und Kreisen / Gemeindefest / 

40 Jahre Gemeindezentrum
6. Aussprache
7. Aktuelles aus der Gemeinde
8. Verschiedenes
gez. Manfred Czychi, Vorsitzender der Gemeindeversammlung

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und 
sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. (Jo-
hannes 10,11a.27-28a)

Sonntag, 21. April Miserikordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene und Jung-
gebliebene, evangelische Kirche Spielberg

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi-Wochenende, Freitag, 19. April, 14.30 Uhr, Abfahrt Park-
platz beim Waldbronner Freibad

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 12. April 2024.

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist bis einschließlich 19. April nicht besetzt.
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach
Neues aus dem Bildungswerk-Programm
Hinweis auf eine Veranstaltung des Bildungszentrums Ron-
calli-Forum Karlsruhe:
Eine spirituelle Kunstreise mit Prof. Dr. Dr. Bernd Feininger: 
Markus Lüpertz und seine Karlsruher U-Bahn-Reliefs
Am Sonntag, 21.4. beginnt eine monatliche Veranstaltungsrei-
he an sechs Sonntagen, jeweils von 17.00 bis 18.30 Uhr über 
die Lüpertz-Reliefs in den Stationen der Karlsruher U-Bahn. Die 
erste Führung mit dem bekannten Alttestamentler Prof. Bernd 
Feininger trägt den Titel: „Der Aufgang der Sonne und Christus 
in der Unterwelt“, die Führung findet in U-Bahnhof Marktplatz/
Pyramide, Richtung Ettlinger Tor statt.
Die weiteren Termine sind am 26.5., 16.6., 14.7., 29.9. und 
27.10.2024. Der Preis pro Einheit beträgt 10 €.
Bitte melden Sie sich dazu beim Roncalli-Forum an, Tel. 
0721/93283-12 oder per Mail an info@roncalli-forum.de

Clara, das Wunderkind - eine Veranstaltung des Ökumeni-
schen Bildungswerks
Referent: Dr. Wolfgang Seibold, Waldbronn
Termin: Dienstag, 7. Mai, 15 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 6
Clara Schumann war die berühmteste Pianistin des 19. Jahrhun-
derts. In über 2000 Konzerten spielte sie am Klavier. Da musste sie 
natürlich früh anfangen: Ihren ersten Auftritt hatte das Wunderkind 
mit 9 Jahren im berühmten Gewandhaus in Leipzig. Der Vortrag 
zeichnet die Kindheit und Jugend der Clara Wieck nach, anhand 
von Zitaten aus ihrem Tagebuch und ihren Briefen sowie Bildern 
und einigen Hörbeispielen aus ihren frühen Kompositionen.
Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame Begegnung bei Kaffee 
und Kuchen und den interessanten Vortrag des ausgewiesenen 
Schumann-Experten Wolfgang Seibold.

Gott und die Welt

 

 
 

Donnerstag,
18. April 

09.00 Uhr 
 

Kath. Pfarrzentrum 
Reichenbach 
Busenbacher Str. 6 

In Gemeinschaft lecker 
und üppig frühstücken 
und miteinander ins 
Gespräch kommen. 

 

Anmeldungen zum Fahrdienst bei Wally Anderer, Tel. 07243 61027 

 
Bitte melden Sie sich für das Frühstück an! 
 Plakat: M. Bartberger

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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72-Stunden-Aktion freut sich über Ihre Unterstützung
Nach 2001, 2004, 2009, 2013 und 2019 findet dieses Jahr be-
reits die sechste 72-Stunden-Aktion in der Erzdiözese Freiburg 
statt.
Die 72-Stunden-Aktion ist eine dezentrale Sozialaktion des 
BDKJ und seiner Verbände, sie findet bundesweit statt und ver-
folgt das Ziel in 72 Stunden die Welt ein bisschen besser zu 
machen.
In ganz Deutschland engagieren sich dabei vom 18. – 21. April 
2024 junge Menschen eigenverantwortlich für verschiedenste 
soziale Projekte.
Während der Aktion führen sie in drei Tagen ein Projekt durch, bei 
dem sie sich für ein soziales, ökologisches, politisches oder inter-
religiöses Thema einsetzen. Sie verbinden eine sinnvolle Aktion 
mit Spaß und Spontanität und sind für und mit anderen aktiv.
Aus unserer Kirchengemeinde wird eine gemeinsame SEWK-
Gruppe mit der Get-it-Variante mitmachen. Das heißt, das Team 
bekommt das Projekt zu Beginn der Aktion zugeteilt. Ab dann 
heißt es, schnell und kreativ zu sein: Denn Voraussetzung für 
das Projekt ist, dass alle benötigten Materialien, Maschinen, die 
Verpflegung etc. gespendet werden.
Wir freuen uns über die Unterstützung von z. B. Baumärkten, 
Handwerksbetrieben, Supermärkten, Getränkemärkten, Bäcke-
reien, Metzgereien usw. Auch finanzielle und personelle Hilfe 
von Privatpersonen nehmen wir dankbar an.
Auch in Waldbronn-Neurod findet ein Projekt statt.
Wir wünschen der Gruppe viel Spaß und sonnige 72 Stunden in 
einer guten Gemeinschaft und das Ziel vor Augen.
Allen Beteiligten gilt ein herzliches Dankeschön!
Thomas Ries

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; r.fehling@
kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel.: 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel.: 2199413, 
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 13.04.2024
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse
DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 14.04.2024
10:00 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe
10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst in der Kita Don 
Bosco
14:00 Reichenbach Taufe von Anton Bauer, Reichenbach; Leon 
Dafky, Reichenbach; Philipp Gründig, Dettenheim

Mo, 15.04.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 16.04.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi, 17.04.2024
18:30 Reichenbach Wortgottesfeier mit Kommunionaustei-
lung

Do, 18.04.2024
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Fr, 19.04.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Hl. Messe - Seelenamt für unsere Verstorbenen 
des vergangenen Monats

Sa, 20.04.2024
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Feier der Diamantenen Hoch-
zeit von Sofia und Theodor Kraft
17:30 Etzenrot Vorabendmesse mit Dankandacht der Erstkom-
munionkinder

VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT, 21.04.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Dankandacht der Erstkommu-
nionkinder
18:00 Spielberg Berührt im Wort

Einführung in das Kontemplative Gebet
Sa. 27. April
10.00 - 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche
Herrenalber Str. 48
Anmeldung ab sofort möglich:
Dr. Ruth Fehling
r.fehling@kkwk.de
07243 6523-47

Tage der Stille und Achtsamkeit
Die Tage verstehen sich als Einführung und Vertiefung in das 
kontemplative Gebet und Leben. „Gott in allem finden …“ - So 
hat es Ignatius von Loyola ins Wort gebracht. Der kontemplative 
Weg ist ein Übungsweg, auf dem wir schrittweise lernen, die 
Gegenwart Gottes in uns und in unserem Leben wahrzunehmen 
und zu verkosten. Verschiedene Übungen helfen, „einfach“ da 
zu sein. …

Angebot für Kinder und Jugendliche

OffenBar(J)ung
So., 21. April
16.00 Uhr
Pfarrhaus Reichenbach
Verantwortlich:
Jakob, Tommaso und Pfarrer Ret
Bei „OffenBar(J)ung“ bist Du angesprochen und eingeladen, 
wenn Du zwischen 16 und 30 Jahre alt bist.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Wochenmarkt Waldbronn
Ab dem 19.04. sind wir wieder auf dem Wochenmarkt Wald-
bronn vertreten und bieten Ihnen wöchentlich freitags eine 
große Auswahl an fair gehandelten Waren zum Kauf an.

Engagierte gesucht
Im März hat der Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karlsbad wieder 
das jährlich stattfindende Solidaritätsessen veranstaltet. Infol-
ge einer solchen erfolgreichen Aktion wäre es wunderbar, wenn 
unsere Gruppe „Zuwachs“ erhielte. Auch über Interessierte aus 
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Karlsbad würden wir uns freuen. Unsere Tätigkeiten bestehen 
aus dem wöchentlichen Verkauf von fair gehandelten Produk-
ten nach den Sonntagsmessen und auf dem Wochenmarkt in 
Waldbronn, Veranstaltungen wie Flohmarkt, Adventbasar und 
eben das „Solidaritätsessen“. Und fröhliches Beisammensein 
hat auch seinen festen Platz!
Kontakt: Elke Heumann, 07243 65370; elkeheumann@gmx.de

Erstkommunion

Termine
Sa., 20. April, 17.30 Uhr
Vorabendmesse mit Dankandacht  
der Erstkommunionkinder
Etzenrot Herz Jesu
So., 21. April, 10.00 Uhr
Hl. Messe mit Dankandacht der Erstkommunionkinder
Busenbach St. Katharina
Sa., 27. April, 17.30 Uhr
Vorabendmesse mit Dankgottesdienst  
der Erstkommunionkinder
Reichenbach St. Wendelin

Ministranten SEWK

 
 Plakat: Kiki-Team

Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
So 14. April, 16.00 - 17.30 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: fabienne@k-axtmann.de
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch

Meditatives Tanzen
Nach-Österliches Meditatives Tanzen im Apri
Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen nach Ostern
Wann: Dienstag, 23. April 2024
Uhrzeit: 20.00-21.30
Wo: Pfarrer Benz-Haus Langensteinbach
Es braucht keine Vorkenntnisse.
Wir freuen uns auf euch/Sie.
Barbara Ring-Rohr (07202/7827), Regina Rittershofer

Kirchliche Seniorenarbeit
Seniorenausflug
Am Donnerstag, 16. Mai findet der Seniorenausflug der kath. 
Krchengemeinde statt. Wir werden um 12.30 Uhr vom Friedhof 
Reichenbach in die Pfalz fahren und dort u. a. eine Nudelfabrik 
besuchen. Vor dem Abendessen wird eine kleine Weinverkos-
tung bestimmt für gute Stimmung sorgen. Unser Hausmusiker 
Karl sorgt wieder im Bus für Unterhaltung mit der Gitarre. Wir 
haben im Bus nur noch einige Plätze frei. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 25,-€.
Anmeldung unter 61027 (Wally) oder 67796 (Elfi Musler).

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
 Plakat: Kigo-Team
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Kolpingsfamilie Busenbach

Waldbronner Erzählcafé
Herzliche Einladung zum „ Erzählcafé“
am Mittwoch, 17. April, um 14. 00 Uhr
mit Kaffee und Kuchen.
Anne-Frank-Schule, Busenbach, im DRK-Heim.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 11.04. - 17.04.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 – 17:00 Mädchen Treff
    17:00 – 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 – 16:00  MOKI: Reichenbach, Albert-

Schweitzer-Schule
    16:30 – 21:00 Offener Treff
Samstag:   14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 – 13:00 Bürozeit
    13:00 – 15:00 Jugendbüro
Dienstag:   15:00 – 18:00 U14 Treff: Frühling im Glas
    18:00 – 21:00 Offener Treff

Mittwoch:   15:00 – 18:00  
     Kinder Treff: 

Fadengrafik

    18:30 – 21:00  
    Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Erfolgreicher Schwimmkurs in der Albtherme Waldbronn
Mitte Januar dieses Jahres startete unser Schwimmkurs in der 
Albtherme Waldbronn, bei dem insgesamt zehn Kinder teil-
nahmen. Unter der Anleitung unseres engagierten Teams, be-
stehend aus 14 motivierten Trainerinnen und Trainern, haben die 
Kinder große Fortschritte gemacht. Der Kurs war nicht nur lehr-
reich, sondern bot auch viel Spaß und Freude für alle Beteiligten.
Besonders erfreulich ist, dass sechs Schwimmkinder ihr Seepferd-
chen-Abzeichen erfolgreich erlangt haben. Für die übrigen Teilneh-
menden steht dieses Ziel bereits in Reichweite, und wir sind zuver-
sichtlich, dass sie es in naher Zukunft erreichen werden.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an dieser Stelle an 
die Mitarbeiter der Albtherme und der Kurverwaltung richten. 
Ohne die Bereitstellung der Albtherme wäre dieser erfolgreiche 
Schwimmkurs nicht möglich gewesen. Wir sind dankbar für die 
fortwährende Zusammenarbeit und freuen uns auf zukünftige 
Kurse in der Albtherme Waldbronn.

 
Kinder Treff: Fadengrafik 
 Plakat: Jugendtreff 
 Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Spende
Bürgermeister übergibt Spenden an zwei Hospizvereine 

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Erlös stammt aus Glühweinhütte vom Nikolausmarkt
Herr Bürgermeister Christian Stalf konnte eine Spende über 
520,50 Euro an Bernd Ambiel und Ernst Gerlitzki vom Hos-
pizverein KMW sowie an Helma Hofmeister-Jakubeit und 
Karin Herder-Gysser vom Förderverein Hospiz Landkreis 
& Stadt Karlsruhe überreichen. Die Spenden stammen aus 
dem Erlös der Glühweinhütte, bei der die Waldbronner Ge-
meinderäte Punsch und Wurst auf dem Nikolausmarkt ver-
kauft haben. „Wir freuen uns sehr, auf diesem Wege die 
wertvolle und herausfordernde Arbeit, die Sie alle leisten, 
zu unterstützen. Ich möchte mich zunächst bei den Ge-
meinderäten bedanken, die für diesen guten Zweck in der 
Glühweinhütte gearbeitet haben. Dies gilt zugleich auch für 
die zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeitenden, welche tag-
täglich schwerstkranke Menschen auf ihrem letzten Weg 
begleiten“, sagte Stalf. Mit der Spende wolle die Gemeinde 
Waldbronn auch dem Aufruf des Landkreises nachkommen, 
die Arbeit der Hospize und insbesondere des neuen Pallia-
tivzentrums „Arista Nord“ in Bruchsal zu unterstützen.
Unser Hospiztelefon 07243 93 83 200
www.hospizverein-kmw.de

Lions Club Waldbronn

Lions Basar am Samstag, den 27.04.2024  
im Eistreff Waldbronn
Unter dem Motto „Stöbern – Staunen – Gutes tun“ veranstal-
tet der Lions Club Waldbronn am 
Samstag, den 27.04.2024 seinen 21. Basar im Eistreff Wald-
bronn.
Wie in den Jahren davor, erbittet der Lions Club hierzu wieder 
Sach-Spenden, um ein möglichst großes und gutes Angebot 
bieten zu können.
Gut erhaltene und von anderen nutzbare Gegenstände aus den 
Bereichen, von denen Sie sich trennen wollen, nehmen wir an 
den Sammeltagen gerne entgegen:
saubere, gepflegte Kleidung (Damen, Herren, Kinder)
Mode-Accessoires, Schmuck, Tischdecken
Haushaltswaren und Porzellan
Bücher und Tonträger
Spielwaren und Kindersachen
aber auch Kunst und Kurioses
Abgeben können Sie Ihre Sach-Spenden im Eistreff Wald-
bronn am
Mittwoch, 24.04. von 14 bis 19 Uhr und am
Donnerstag, 25.04. von 12 bis 17 Uhr
Alle Erlöse kommen den sozialen Projekten des Lions Club 
Waldbronn zugute – weitere Informationen hierzu finden Sie auf 
unserer Webseite www.lc-waldbronn.de im Reiter „Projekte“. 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter basar@lc-waldbronn.de
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ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffentlich zu 
machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, nehmen 
„einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kriminalsta-
tistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 74 % der schwangeren 
Teenager … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1.  Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte 
Blockaden können gemeinsam in einem angenehmen Grup-
penrahmen gelöst werden. 

2.  Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Übertra-
gung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünsch-
ten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt 
intuitiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld 
und stellt die einzelnen Handlungssequenzen für den Herz-
öffner nachvollziehbar und lösend dar.

Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.

Filme
Maikäfer flieg - Dr. Andrea Christidis: vom Kinderschutz zur 
Kinderpornografie-Mafia
Über die Hintergründe von Kinderraub: Die Pädagogin und Freie 
Journalistin Heiderose Manthey besucht gemeinsam mit Filme-
macher Volker Hoffmann Frau Dr. Andrea Christidis, um einen 
Film zur Aufklärung des herrschenden Systems der Kindesent-
nahmen aus den Familien zu drehen. Christidis - Psychologin 
MA mit postgraduellem Studium der Kriminalistik und Forensik, 
entspricht in Deutschland der Rechtspsychologie, mit anschlie-
ßender Psychotherapieausbildung, Verhaltenstherapeutin und 
systemische Familientherapeutin – spricht zum Thema „Staat-
liche Leistungsfolgen für Familien“
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=B_O1sz-
U9h0&t=961s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

VdK Waldbronn

VdK Info

Altersstarrsinn von Eltern und Verwandten – so gelingt der 
Umgang
Ist vom Altersstarrsinn die Rede, handelt es sich nicht um eine 
medizinische Diagnose. Vielmehr ist die Sturheit der alternden 
Eltern oder anderen Verwandten ein relativ natürlicher Vorgang. 
Sinkt die Selbstständigkeit mit dem Älterwerden, steigt üblicher-
weise der Frust bei Betroffenen. Damit erhöht sich das Potenzial 
für Konflikte. Um das individuelle Wertgefühl nicht zu verletzen, 
lohnt sich der Gebrauch diverser Tipps.
Altersstarrsinn ist ein Phänomen, das durch eine Hartnäckigkeit 
in den Einstellungen, Verhaltensweisen und Überzeugungen äl-
terer Menschen gekennzeichnet ist. Obwohl dieser Zustand oft 
als harmlos angesehen wird, kann er zu Konflikten und Span-
nungen innerhalb der Familie führen, insbesondere wenn es 

um Entscheidungen bezüglich der Gesundheit, Sicherheit und 
Lebensqualität der älteren Angehörigen geht. Woran erkennen 
Sie Alterssturheit und wie klappt die Interaktion mit Betroffenen? 
Dieser Artikel informiert.
Ist vom Altersstarrsinn die Rede, handelt es sich nicht um eine 
medizinische Diagnose. Vielmehr ist die Sturheit der alternden 
Eltern oder anderen Verwandten ein relativ natürlicher Vorgang. 
Sinkt die Selbstständigkeit mit dem Älterwerden, steigt üblicher-
weise der Frust bei Betroffenen. Damit erhöht sich das Potenzial 
für Konflikte. Um das individuelle Wertgefühl nicht zu verletzen, 
lohnt sich der Gebrauch diverser Tipps.
Umgang mit Altersstarrsinn: Was ist gemeint?
Das Leben ist für viele Menschen angefüllt mit Autonomie in 
jeglicher Hinsicht. Selbstständig Entscheidungen treffen, arbei-
ten, reisen – all das sind wesentliche Eckpfeiler des modernen 
Daseins. Die Unabhängigkeit ist auf dem Lebensweg essenziell 
für das eigene Wohlbefinden. Ändert sich die Selbstbestimmt-
heit mit den Jahren, ist meistens Hilfe gefragt. Viele der bisher 
mühelos durchgeführten Aktivitäten gelingen nicht mehr. Dieser 
Alterungsprozess und die damit verknüpften Veränderungen 
frustrieren Betroffene oft.
Fortsetzung nächste Woche!

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Vereinsausflug
Es ist wieder so weit! Von Donnerstag, 30.05. (Fronleichnam) bis 
Sonntag, 02.06.2024 möchten wir zu einem Vier-Tage-Ausflug 
in die österreichische Steiermark einladen. Unsere Unterkunft 
ist ein Vier-Sterne-Hotel im malerischen Ennstal inklusive Halb-
pension, Wellnessbereich mit Hallenbad, Sauna, Dampfbad und 
Tiefenwärme. Auf dem Programm stehen neben einer Seilbahn-
fahrt, eine Buspanoramafahrt durch die landschaftlich reizvolle 
Dachsteinregion, eine Schifffahrt auf dem schönen Hallstätter 
See, sowie eine rustikale Pferdekutschenfahrt. Musikalische Un-
terhaltung und Kulinarik kommen natürlich auch nicht zu kurz. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt bequem per Reisebus. Exakte In-
formationen zu Abfahrtszeit und -ort werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Auch Nichtmitglieder sind willkommen. Kosten 450 € 
p.P. im Doppelzimmer und 505 € p.P im Einzelzimmer. Anmel-
dung und Anzahlung bis zum Donnerstag, 11.04.2024.
Anmeldung
Julian Mackert
015774682710
julian.mackert@ogv-busenbach.de
Anzahlung
250 € p.P.
Obst- und Gartenbauverein Busenbach e. V.
DE87 6609 1200 0008 0033 00
Verwendungszweck: Vereinsausflug 2024

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Vorsicht Spätfrost
Schutzmaßnahmen
Die gefürchteten Eisheiligen-Tage kommen dem Kalender nach 
erst Mitte Mai. Im Zuge der Klimaerwärmung hat sich diese Zeit 
mit möglichem Spätfrost in den April vorverlagert. Durch die frü-
here Blüte hat das Risiko, in der Zeit der Obstblüte Ausfälle durch 
Spätfrost zu erleben, in den letzten Jahren deutlich zugenommen. 
Blühende Erdbeeren und frostempfindliche Gemüsearten können 
mit Folien oder Vlies gegen Frost abgedeckt werden. Doch was 
tun mit den Bäumen? Grundsätzlich ist offener Boden zur Zeit 
der Blüte ideal, da der Boden in frostigen Nächten noch etwas 
Wärme abstrahlt. Mit dem Mulchen sollte also bis nach den Frös-
ten gewartet werden. Pflanzungen in Senken sollten vermieden 
werden, da sich hier die Kaltluft sammelt. In Hanglagen sollte die 
Kaltluft nach unten „abfließen“ können. Eine weitere Maßnahme 
gegen das Spätfrostrisiko ist die Sortenwahl. Spätblühende Sor-
ten haben größere Chancen, auch bei einem Spätfrost Früchte 
zu bilden. Extrem spätblühend ist der ´Taffetapfel`. Von den al-
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ten Obstsorten sind ´Champagner Renette`, ´Rote Sternrenette`, 
´Goldparmäne`, ´Zabergäu-Renette` und ´Luikenapfel` eine gute 
Versicherung gegen Spätfrostausfälle.
Fleißige Bestäuber
Bienen im Obstgarten fördern
Im April sind Bienen in den Obstbäumen unterwegs. Die fleißigen 
Tiere leisten den größten Teil der wichtigen Bestäubungsarbeit. 
Allein mit Windbestäubung gäbe es eine deutlich kleinere Ernte. 
Honigbienen sind für den Obstbau die wichtigsten Bestäuber. 
Ideal ist es, wenn die Bienenstöcke direkt bei den Obstbäumen 
stehen. Denn die Bienen sind einer Pflanzenart treu: Wenn sie 
mit Apfelblüten angefangen haben, wechseln sie nicht zu an-
deren Arten. Für größere Obstanlagen, Streuobstwiesen oder 
Obstgärten plant man zwei Bienenstöcke pro Hektar. Da Honig-
bienen bei ihren Flügen bis zu 2 km zurücklegen, können auch 
größere Obstbestände von einem Stock aus bestäubt werden. 
Bienen fliegen allerdings nur bei gutem Wetter und Temperatu-
ren von mehr als 16°C. Einige Wildbienenarten werden schon 
ab 6°C aktiv. Dazu zählen die im Boden brütenden Hummeln 
und die Roten und Gehörnten Mauerbienen. Bienengefährliche 
Pflanzenschutzmittel sind während der Blüte tabu. Spritzungen 
mit Fungiziden und Blattdüngern sind für die Blütenbesucher in 
der Regel harmlos. Müssen die Raupen des Frostspanners be-
kämpft werden, können biologisch wirkende Mittel mit Bacillus 
thuringiensis eingesetzt werden, gegen Läuse Neudosan, Neem 
oder Teppeki.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

Rückblick Jahreshauptversammlung 09.03.2024
Der erste Vorsitzende Klaus Schuld eröffnete um 19:00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung mit der Begrüßung der anwesenden 
Mitglieder, stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest 
und rief die anwesenden Mitglieder zum Totengedenken der ver-
storbenen Mitglieder auf.
Es folgten die Berichte des 1. Vorstandes, des Schriftführers, 
des Kassiers sowie die Berichte der Zuchtwarte.
Die Kassenprüfer Gilbert Oberacker und Holger Bauer beschei-
nigten dem Kassier Thomas Rudolf eine hervorragende Kassen-
führung.
Zu den Berichten gab es keine Wortmeldungen.
Mit der silbernen Ehrennadel wurden Manfred Bauer, Jochen 
Huck, Klaus Mackert, Irene Mundanjohl geehrt.
Zum Ehrenmitglied wurde Paul Deger ernannt.
Im Anschluss folgte die Ehrung der Vereinsmeister Geflügel und 
Kaninchen durch den Zuchtwart.
Herbert Bauer beantragte, in dem er der Verwaltung eine her-
vorragende Arbeit attestierte, deren Entlastung, welche von der 
Versammlung einstimmig genehmigt worden ist.
Die Versammlung berief Paul Deger, Arthur Merz und Klaus 
Schäfer zum Wahlausschuss.
Die Ergebnisse der Wahl
1. Vorsitzender Klaus Schuld, 2. Vorsitzender Thomas Pikl, 
Schriftführer Matthias Schulz, Kassier Thomas Rudolf, Zucht-
wart Josef Bugger, Jugendleiter Tanja Vogel,
Beisitzer Natascha Rudolf und Karl Kling, Zuchtbuchführer und 
Tätowiermeister Thomas Pikl, Ringverteiler Klaus Schuld, Zucht-
anlagenbeauftragter Karl Kling, Kassenprüfer Holger Bauer und 
Klaus Roos. Alle Personen nahmen ihr Amt an.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind keine eingegangen.
Klaus Schuld schloss die Versammlung mit einem Schlusswort 
um 20:50 Uhr.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Bericht der JHV 2024 Teil -3-
4. Entlastung des Vorstandes
Günter Geisert bat die Versammlung um Entlastung der Verwal-
tung. Er würdigte den kleinen Verein, seine Investitionen, tollen 
Feste und Unterstützung beim Jubiläum des Musikvereins.

Die Versammlung stimmte einstimmig für die Entlastung.
Der Vorstand wurde einstimmig entlastet!
5. Ehrungen:
Entschuldigt hatten sich Joachim Huck, Karl Heinz Weber sowie 
Herbert und Sigrid Ochs. In Abwesenheit zu ehren waren ferner 
Günther Lichtenberger, Karl Heinz Becker, Heinrich Meissner 
und Peter Saarbacher
Zum Ehrenmitglied ernannt werden, konnte verdient Berthold 
Dreher, der die Ehrung persönlich entgegennehmen konnte.
Abschließend konnte noch Wilhelm Knappich seine verdiente 
Ehrung persönlich empfangen.
6. Anträge: Den Mitgliedsbeitrag nach vielen Jahren von 10 
Euro auf 15 Euro anzuheben, um gestiegene Kosten stemmen 
zu können und auch durch angemessenen Beiträge, Fördermit-
tel von Verbänden beantragen zu können.
Abgestimmt wurde von der Versammlung mit „JA“, bei 2 Ent-
haltungen.
7. Neuwahlen (zu wählen auf 2 Jahre)
2. Vorsitzende:
- einstimmig gewählt wurde Armin Kreuscher.
2. Kassier:
- einstimmig gewählt wurde Steffi Kreuscher.
Schriftführer:
- auf eigenen Wunsch für nur 1 Jahr gewählt wurde einstimmig 
Sandra Pasternak
Kassenprüfer:
- einstimmig gewählt Markus Kraft
Zuchtwart Kaninchen: Für 1 Jahr..
- einstimmig gewählt Sandra Pasternak
Zuchtwart Geflügel:
- einstimmig gewählt Marvin Dill
7. Termine 2024:
Hähnchenfest am 20.07.2024
Kurparkfest am 07./08.09.2024
Lokalschau am 02./03.11.2024 in der Zuchtanlage Reichen-
bach.
8. Verschiedenes: Hubert Becker und Arnold Trentl diskutierten 
die Anregung, mehr Schulungen abzuhalten. Man wird züchte-
risch davon profitieren.
Die Schriftführerin bittet um eine Sammlung und Weitergabe 
alter Tipps, Kniffe und Wissens, um dies konserviert auch den 
nachfolgenden Züchtergenerationen zugänglich machen zu 
können.
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, beendet der erste 
Vorsitzende die Jahreshauptversammlung um 21.30 Uhr

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Hauptversammlung 2024
Brieftaubenverein Albtalbote Reichenbach
Sehr geehrte Mitglieder,
Wir laden Sie herzlich zur Mitgliederversammlung 2024 ein.
Termin: Donnerstag, 11. April 2024
Ort: Nebenzimmer des Hotels Krone
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vereinsverwaltung
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Beitragsanpassung
6. Vorschau auf 2024
7. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vorstand-
schaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Bienenzüchterverein 
Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Liebe Vereinsmitglieder des Bienenzüchtervereins Ettlingen und 
Albgau e. V.,
im Namen des gesamten Vorstandes lade ich Euch zu unserer 
Mitgliederversammlung
am Samstag, 13.04.2024 um 14:00 Uhr
auf unserem Vereinsgelände beim Industriegebiet Karlsbad-It-
tersbach (https://imker-ettlingen-albgau.de/kontakt/so-finden-
sie-uns/) ein.
Folgende Tagesordnung haben wir vorgesehen:
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Totengedenken
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Kasse
 4.1. Bericht des Kassier
 4.2. Bericht der Kassenprüfer
 4.3. Entlastung des Kassier
5.  Entlastung des Gesamtvorstands
6.   Beschlussfassung über das Vorgehen bei Honiggeschenken 

des Vereins
7.  Wahlen
 7.1. 2.  Vorsitzende/r (bisheriger Amtsinhaber steht zur Wie-

derwahl)
 7.2.  Schriftführer (bisheriger Amtsinhaber steht nicht zur 

Wiederwahl)
 7.3.  Beisitzer (bisherige Amtsinhaber stehen zur Wiederwahl, 

weitere Beisitzer können gewählt werden)
 7.4. Kassenprüfer
8.  Anträge
9.  Sonstiges
Anträge können von jedem Vereinsmitglied bis spätestens 
Dienstag, 09.04.2024, 24:00 Uhr, per E-Mail an
imker-ea@web.de und über die Kontaktseite unserer Homepage 
(https://imker-ettlingen-albgau.de/kontakt/) eingereicht werden. 
Eine rechtzeitige Abgabe/Versand des Anliegens in Schriftform 
bei einem Vorstandsmitglied ist ebenfalls möglich (z. B. Einwurf 
bei Hedwig Kohler, Oosstr. 19a, 76337 Waldbronn). Der Antrag 
muss Name und Kontaktdaten des antragstellenden Mitglieds 
enthalten.
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme und freuen uns schon auf 
Euch.
An dieser Stelle auch noch mal der Hinweis: Der Verein ist stark 
gewachsen und wir benötigen dringend weitere Unterstützung 
im Vorstand. Für diese Tätigkeit ist keine jahrelange Imkerer-
fahrung erforderlich. Es geht mehr um die Vereinsorganisation. 
Wenn Ihr Interesse an einer Mitarbeit als Beisitzer oder Schrift-
führer im Vorstand habt, könnt Ihr Euch gerne schon vorab bei 
uns melden.
Viele Grüße und bis zum 13.04.
Hedwig Kohler
(1. Vorsitzende)

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

„Singen ist gesund“ ….
… diese These wird nicht nur von Sängern, sondern auch von 
Medizinern eindrucksvoll bestätigt. Singen sorgt für Stressab-
bau, vertreibt viele Sorgen und hebt außerdem die Laune. Es 
erhöht das Selbstbewusstsein, weil man erfährt, dass man über 
stimmliche Reserven verfügt, die man beim alltäglichen Spre-
chen niemals bei sich vermuten würde. Singen stellt das natür-
lichste Musikinstrument eines jeden Menschen dar. Im Singen 
liegt die persönlichste Ausdruckskraft, die vorstellbar ist. Und 
wer das Singen im Chor betreibt, hat zudem noch das wun-
derbare Erlebnis der gleichgesinnten Gemeinschaft. Gerade in 
schwierigen Zeiten lässt das Singen im Chor spürbar werden, 
was die Menschen besonders brauchen: Sicherheit, Zuwen-
dung, Hoffnung und Mut.
Warum also nicht einfach mal bei einer Singstunde der CON-
CORDIA Chöre vorbeischauen und sich ein Bild davon machen, 

dass Singen in der Gemeinschaft wirklich Spaß, Freude und Ab-
wechslung vom Alltag bedeuten kann?
Bei der CONCORDIA ist für alle Hobbysängerinnen und -sänger, 
egal ob jung oder alt, ob modernes oder traditionelles Liedgut, 
etwas dabei.
Die einzelnen Chorgruppen proben immer dienstags im ver-
einseigenen CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 in Reichen-
bach (bei der Albert-Schweitzer-Schule) zu folgenden Zeiten:
16:15 Uhr - CONCORDIA Kids
17.30 Uhr - The Voices
19.00 Uhr - Frauenchor
20.15 Uhr - Männerchor
An jedem ersten Dienstag im Monat proben die Männer bereits 
um 19.00 Uhr und die Frauen um 20.15 Uhr.
Näheres zu den einzelnen Chorgruppen ist auf der Homepage 
des Vereins unter www.concordia-reichenbach.de zu finden. 
Für Fragen steht Friedhelm Becker unter der Nummer -69414 
(abends) ebenfalls gerne zur Verfügung.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Termine
• Am vergangenen Sonntag haben wir unsere Kommunion-

kinder bei einer kleinen Prozession um die Reichenbacher 
Kirche im Anschluss an den Erstkommuniongottesdienst 
musikalisch begleitet.

• wöchentliche Proben unserer Orchester:
• GREENhorns (Anfängerorchester Erwachsene): montags 

19:30 Uhr
• Jugendorchester: mittwochs 18:30 Uhr
• großes Orchester: mittwochs 19:30 Uhr

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Termine
www.mvlreichenbach.de

Termine
06.04.2024 - Begleitung Kommunion in Reichenbach
20.04.2024 - Proberaum Putztag
11.05.2024 - Kirchenkonzert
12.07.2024 - Open-Air Konzert im Kurpark

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Rückblick Big Band Summit, JHV 2024
Der Big Band Summit 2024 war ein voller Erfolg, dafür möchten 
wir uns bei den zahlreichen Besuchern und den 9 Bands bedan-
ken! Waldbronn war für 2 Tage das Mekka für alle Big Band Fans 
und Big Band Musiker, auch aus der weiteren Umgebung. Be-
sonders bedanken möchten wir uns bei der Big Band de Bisch-
heim aus Straßburg und dem Partnerschaftskomitee Etzenrot/
Esternay, die dieser Veranstaltung sogar internationales Flair 
verliehen haben. Danke auch an BM Stalf für den Empfang un-
serer französischen Gäste. Ein besonderer Dank geht an Thors-
ten Skringer, der am Samstag einen 4x90-minütigen Saxophon-
workshop mit anschließendem Bandcoaching durchführte. Wir 
bedanken uns auch bei den vielen Helfern, die Arbeitsdienste 
geleistet haben. Einige von ihnen haben sich sogar bereit erklärt, 
ohne Mitglied zu sein, nur um diese einmalige Veranstaltung zu 
unterstützen. Wir hoffen sehr, dass wir im nächsten Jahr eine 
dritte Auflage des Summits realisieren können und damit eine 
Tradition für Waldbronn begründen. Dazu brauchen wir aber fi-
nanzielle und logistische Unterstützung und einen funktionieren-
den Verein. Leider ist es uns bei der Jahreshauptversammlung 
am 21. März nicht gelungen, einen kompletten Vorstand aufzu-
stellen. Deshalb werden wir am 3. Mai eine weitere Versammlung 
abhalten, die hoffentlich erfolgreich sein wird. Trotzdem können 
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wir auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken, mit vielen Ak-
tivitäten und Fortschritten im musikalischen Bereich. Wir haben 
einen erfreulichen Zulauf an neuen aktiven Mitgliedern, unsere 
Ausrichtung auf Jazz und New Orleans Musik spricht sich herum 
und zieht interessierte Musikerinnen und Musiker an. Leider fehlt 
uns das Gesellschaftshaus als Proben- und Veranstaltungs-
raum. Dafür gibt es immer noch keinen adäquaten Ersatz, wir 
hängen hier de facto in der Luft und müssen immer wieder um 
geeignete Räumlichkeiten für unsere Aktivitäten kämpfen. Das 
bedeutet einen Mehraufwand an Arbeit und auch finanziellem 
Aufwand, den wir als kleiner Verein nur schwer leisten können. 
Wir bräuchten dringend eine verlässliche Unterstützung durch 
die Gemeinde! Derzeit sind wir dabei, die Strukturen des Vereins 
anzupassen, um den Herausforderungen und Zielen, die wir uns 
gesetzt haben, auch langfristig gewachsen zu sein. Wir suchen 
engagierte Menschen, die uns auf diesem Weg unterstützen und 
Aufgaben übernehmen, z. B. bei der Organisation von Festen. 
Auch Sponsoren und finanzielle Unterstützer werden in Zukunft 
gebraucht.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Beide Seniorenteams mit Remis
Senioren:
Die 1. Mannschaft lieferte beim Tabellendritten FC Astoria Wall-
dorf eine gute Vorstellung ab und belohnte sich beim 2:2-Un-
entschieden mit einem überraschenden Punktgewinn. Sandor 
Belvari hatte den TSV schon früh in Führung gebracht, doch 
den Gastgebern gelang wenig später der Ausgleich. Julius Weiß 
sorgte per Freistoß für die erneute Führung, doch kurz vor dem 
Pausenpfiff konnten die Walldorfer erneut egalisieren. Im zwei-
ten Spielabschnitt drängten dann die Gastgeber auf den Sieg-
treffer, doch die TSV-Defensive ließ sich kein weiteres Mal mehr 
überwinden. So glimmt in puncto Klassenerhalt immer noch ein 
Fünkchen Hoffnung, da sich die Leistungen der Mannschaft sta-
bilisiert haben. Ihr nächstes Spiel bestreitet die 1. Mannschaft 
am kommenden Sonntag um 15.30 Uhr zu Hause gegen den 
Mitaufsteiger ASC Neuenheim.
Die 2. Mannschaft kam im Heimspiel gegen die SG Rüppurr 
über ein 2:2 - Unentschieden nicht hinaus und musste die Tabel-
lenführung an den FC Berghausen abgeben. Durch die Treffer 
von Joschka Krämer und Nico Ruppenstein führte man zweimal, 
doch den Gästen gelang jeweils der Ausgleich. Am Ende stand 
ein gerechtes Unentschieden, da der TSV zwar optisch über-
legen war, die SG aber durchaus auch ihre Chancen hatte. Am 
kommenden Sonntag empfängt die 2. Mannschaft um 13 Uhr 
die Freien Turner aus Forchheim.
Junioren:
Nach zwei spielfreien Wochenenden geht es für die Junioren-
teams des TSV nun Schlag auf Schlag, und vor allem unsere 
Einserteams stehen entscheidende Wochen bevor, in denen es 
um Auf- und Abstieg geht.
Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 11.04.:
18.00 Uhr FV Ettlingenweier - TSV D 2
Freitag, 12.04.:
18.30 Uhr TSV C 1 - VfB Bretten
Samstag, 13.04.:
09.30 Uhr F2-unioren - Spieltag bei DJK Durlach
11.00 Uhr F1-unioren - Spieltag bei DJK Durlach
12.00 Uhr E-Junioren - Spieltag in Knielingen
13.45 Uhr SV Nordwest Karlsruhe - TSV D 1
13.45 Uhr PS Karlsruhe 3 - TSV D 3
14.30 Uhr SV Langensteinbach - TSV C 2
15.00 Uhr TSV B 1 - SV Sandhausen 2
16.00 Uhr VfB Knielingen - TSV B 2
17.30 Uhr TSV A 1 - SVK Beiertheim
Sonntag, 14.04.:
10 30 Uhr TSV A 2 - JSG Neureut/Kirchfeld 2
Montag, 15.04.:
18.00 Uhr FSSV Karlsruhe - TSV D 2

Dienstag, 16.04.:
18.30 Uhr TSV C 1 - FC Friedrichstal 2 (Halbfinale Pokal)
19.00 Uhr JSG Walzbachtal - TSV A 1
Hinweis:
Im Rahmen des TSV-Sportfestes, das von Donnerstag, 09.05., 
bis Sonntag, 12.05., auf dem TSV-Gelände veranstaltet wird, 
wird auch wieder das traditionelle Elfmeterschießen für Freizeit-, 
Vereins- und Firmenteams durchgeführt. Es findet am Freitag, 
10.05. statt, Beginn ist um 17.30 Uhr, Anmeldungen sind mög-
lich per E-Mail an manuel.mess@tsvreichenbach.de

FC Busenbach e.V.
Senioren
Einen erfolgreichen „6-Punkte-Sonntag“ feierten unsere beiden 
Seniorenmannschaften am vergangenen Sonntag. Den Anfang 
machte dabei unsere „Zweite“ im Verfolgerduell gegen die Re-
serve der SG Stupferich. Die Hausherren gingen in Durchgang 
Eins zwar in Führung, aber Marcel Schwab und Steven Müller 
konnten das Spiel in der letzten Viertelstunde noch zugunsten 
unserer Elf drehen. Damit setzt die Jäck-Rotte ihre fulminante 
Serie fort und befindet sich weiter in Schlagdistanz zum zweiten 
Tabellenplatz.
Einen gänzlich ungefährdeten Sieg sicherte sich im 15-Uhr-
Spiel unsere „Erste“, die beim Tabellenfünften vom FC Südstern 
Karlsruhe jederzeit Herr der Lage war und bereits vor der Pau-
se die Weichen auf Sieg stellte. Raphael App erzielte früh den 
Führungstreffer für seine Farben, dem Martin Frank im ersten 
Durchgang noch den zweiten Treffer folgen ließ. Nach der Pause 
benötigten die Mannen um Kapitän Dominik Bauer einige Minu-
ten, um wieder in Schwung zu kommen, entschieden das Spiel 
durch zwei weitere Treffer, in Person von Simon Maier und dem 
aus einer Verletzung zurückgekehrten Danijel Bozic per Dop-
pelschlag, aber noch Mitte des zweiten Spielabschnitts. Auch 
wenn es für unsere „Erste“ wohl um nichts mehr wirklich gehen 
dürfte, so zementierte die Mannschaft von Trainer Öztürk mit 
diesem weiteren Sieg den dritten Tabellenplatz und kann nun 
ganz befreit ins Topspiel gegen den Tabellenführer aus Berg-
hausen gehen.
Vorschau
Fr., 12.04. - 19.00 Uhr: FC Busenbach II - SV Bad Herrenalb
So., 14.04. - 15.00 Uhr: FC Busenbach - FC Vikt. Berghausen

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1. & 2. Mannschaft:
Einen weiteren, deutlichen Heimerfolg konnte unsere erste 
Mannschaft gegen die SG Rüppurr 3 feiern. Nach Treffern von 
Erhan Korkmaz (3), Marius Polz und einem Gäste-Eigentor stand 
ein 5:0 (2:0)-Erfolg zu Buche, welcher noch höher hätte ausfallen 
können und obwohl man an diesem Tag erst nach Spielminute 
25, 30 richtig in sein Spiel fand. Am Sonntag gastiert man nun 
bei der „Übermannschaft“ der Liga, dem FC Berghausen ll. Die 
Pfinztäler führen ungeschlagen, überlegen und mit 79:7-Toren 
(I) die Staffel an und steuern eindrucksvoll auf die (frühzeitige) 
Meisterschaft. Unsere Mannschaft ist aber insgesamt durchaus 
in ansprechender Verfassung und wird versuchen in der Rol-
le des Außenseiters in Berghausen vielleicht für eine Überra-
schung sorgen zu können.
Das Spiel unserer zweiten Mannschaft beim FV Sulzbach am 
vergangenen Sonntag wurde kurzfristig verlegt und wird am 
Donnerstagabend kommende Woche nachgeholt.
Vorschau:
FC Viktoria Berghausen ll - TSV l (Sonntag, 14.4., 13 Uhr)
TSV ll - SV Bad Herrenalb ll (Sonntag, 14.4., 12.30 Uhr)
FV Sulzbach l - TSV ll (Donnerstag, 18.4., 19.30 Uhr)
Frauenmannschaften:
Nach zwei spielfreien Wochenenden am Stück, dürfen am kom-
menden Samstag auch unsere beiden Frauenmannschaften in 
den Rundenbetrieb eingreifen.
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Beim „Doppelheimspieltag“ sind zuerst die Frauen ll gefragt, 
welche zuletzt drei Siege in Folge einfahren konnten. Man emp-
fängt um 14:30 Uhr den Tabellendritten SpG Königsbach/Eisin-
gen, im Vorspiel gelang ein überraschender Sieg nach toller 
Leistung. Hoffen wir, dass die Mannschaft an das Vorspiel an-
knüpfen kann. Danach um 17:30 Uhr sind unsere Frauen l gegen 
den Vorletzten aus Büchenbronn, den man in der Vorrunde auf 
eigenem Platz sehr hoch bezwingen konnte, klarer Favorit und 
die drei Punkte fest eingeplant. Allerdings muss jedes Spiel erst 
gespielt werden - so auch am Samstag.

Jugend:
Nach den Osterferien rollt nun auch bei unseren Jugendmann-
schaften der Ball wieder. Für die C-Juniorinnen steht am Sams-
tag um 11 Uhr das schwierige Auswärtsspiel bei der JSG Ub-
stadt-Weiher an. Sind wir gespannt, wie unsere Mädels aus der 
Osterpause kommen. Die E1- und E2-Juniorinnen bestreiten ab 
10 Uhr, auf eigenem Gelände, einen Heimspieltag und freuen 
sich über jeden Besucher.

Maibaumstellen 2024:
Auch in diesem Jahr wird im Ortskern in Etzenrot, unter Feder-
führung des TSV, wieder der Maibaum gestellt. Mit dabei sind 
auch alle anderen Etzenroter Vereine, so dass wieder ein toller 
Abend zu erwarten ist.
Termin ist der 30. April um 19 Uhr, für das leibliche Wohl gegen 
eine freiwillige Spende ist gesorgt.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Freitag von 17 bis 23 Uhr, am Samstag 
von 14 bis 20 Uhr, am Sonntag von 10.30 bis 15 Uhr und am 
Montag von 19 bis 23 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Am 07. April endete die aktuelle Eislaufsaison im Eistreff Wald-
bronn mit einer Abtauparty in der kleinen Halle. Von 10 bis 18 
Uhr konnten die Besucher an diesem Tag nochmal ihre Runden 
drehen. Ab 15 Uhr bis zum Ende der Laufzeit gab es dann die 
letzte Eisparty mit unseren DJs.
Insgesamt blicken wir auf eine erfolgreiche Saison zurück. Rund 
10.000 Besucher mehr als in der Vorsaison konnten verzeichnet 
werden.
Während es in der Saison 22/23 gut 80.000 Besucher waren, 
konnten in dieser Saison rund 90.000 gezählt werden. Auch 
die Anzahl der Schulklassen hat sich deutlich erhöht. Statt der 
9.000 Schüler in der vorherigen Saison besuchten aktuell rund 
12.000 Schüler den Eistreff.
Wir freuen uns nun auf die bevorstehenden Sommerveranstal-
tungen im Eistreff und bedanken uns bei der Eistreff Waldbronn 
gGmbH für die gute Zusammenarbeit

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der 

Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind 

 herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Jahreshauptversammlung der Rheuma-Liga Waldbronn
Der Sprecherrat der Rheuma-Liga Waldbronn lädt seine Mitglie-
der am Donnerstag, 11.04.2024, um 19.00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein.
Sie findet in der Gaststätte „La Cigogne“ in Waldbronn-Busen-
bach statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung
Jahresbericht des Schriftführers (Tätigkeitsbericht)
Kassenbericht (Kassierer)
Bericht Kassenprüfer
Haushaltsplan
Aussprache zu den Berichten
Entlastung des Sprecherrats
Jahresprogramm / Ausblick
Neues vom Landesverband
Verschiedenes / Anliegen der Mitglieder
Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer Woche vor der 
Versammlung schriftlich unter der E-Mail-Adresse des Vorsit-
zenden: k.vogel@rheuma-liga-bw.de eingereicht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 14. April – Durch Wald und Wiesen des blühenden 
Murgtales

Eine abwechslungsreiche Wanderung  
durch Wald und Streuobstwiesen

verbindet Hörden mit Loffenau
Treffpunkt: 9:00 Uhr Karlsruhe Albtalbahnhof
Abfahrt:  8:36 Uhr Reichenbach Bf 8:40 Uhr Busenbach Bf 
    8:44 Uhr Ettl. Albgaubad (S11)
    9:15 Uhr KA Albtalbahnhof (S8)
Hin- u. Rückfahrt: Regioticket, Seniorenkarte oder Deutschland-
ticket
Wanderstrecke: Hörden – Dreizielstein – Loffenau – Laufbach-
wasserfälle – Laufbachtal- Hörden
Wegstrecke: 10,5 km, Wanderzeit 4 Std., An- u. Abstieg je 290 m
Rucksackverpflegung für unterwegs bitte mitnehmen.
Eine Einkehr in Loffenau ist leider nicht möglich. Wir machen 
Picknick am Dreizielstein.
Festes Schuhwerk ist notwendig.
Führung Franz Linemann

Mi., 17. April 24 – Mittwochswanderung
Einladung zu einem Spaziergang in der Pfalz
Abfahrt: 10:06 Reichenbach Bf
   10:10 Busenbach Bf
   11:05 Karlsruhe Hbf
Hin- u. Rückfahrt: S-Bahn, DB
Ticket: Regioplus, Seniorenkarte oder Deutschlandticket
Wanderstrecke: Auf ebenen Wegen wandern wir vom Bahnhof 
Kandel zur Einkehr im Naturfreundehaus und zurück. Hin- 
und Rückweg jeweils ca. 3,5 km
Führung: Renate Becker, Melanie Becker

Mi., 24. April 24 – Herzliche Einladung zum Mittwochstreff
Treffpunkt: ab 15:00 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen 
Kaffeerunde
Vortrag: 16:00 Uhr Lichtbildervortrag
Thema: Impressionen von Wanderungen in der Pfalz
Referent: Claus Anderer

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Herzliche Einladung an alle BUND-Mitglieder, Förderer und Inte-
ressierten zu unserer
Mitgliederversammlung 2024
am Freitag, 12. April 2024, um 19:30 Uhr.
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Leider muss der Versammlungsort kurzfristig geändert wer-
den. Der neue Ort ist das Gemeindezentrum der Evangeli-
schen Kirche, Goethestraße 8, Reichenbach. Telefonische 
Nachfragen bei Manfred Müller (0172 4875765) oder Wehr-
hart Schmid (07243 67529).
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Wahl des Protokollführers
2. Kassenbericht 2023
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Jahresbericht 2023 des Vorstands
5. Entlastung des Vorstands für 2023
6. Verschiedenes
Anschließend gegen 20:00 Uhr wird uns Dr. Klaus Rösch in 
einem interessanten Vortrag
an ausgewählten Beispielen über die Aufgaben des Natur-
schutzbeauftragten im Landkreis
berichten.
Der Jahresbericht mit unseren Aktivitäten in 2023 steht auf der 
Homepage unseres Ortsverbands unter https://mittleres-albtal.
bund.net/archiv/.
Auf der Homepage finden Sie zudem viele weitere interessante 
Informationen zu unseren Aktivitäten und zum Umwelt- und Na-
turschutz in unseren Gemeinden.

Die Welt der Honigbiene
Eine Aktion der BUND-Familiengruppe 
für Familien mit Kindern ab dem Grundschulalter
in Kooperation mit dem NABU und dem Projekt Artenvielfalt
Habt ihr Lust, etwas über die Lebensweise der Honigbiene zu 
erfahren? Wie lebt das Bienenvolk? Gibt es einen König? Wie 
entwickelt sich eine Honigbiene? ... Viele Fragen!
Wir wollen uns treffen, um spielerisch die Welt der Honigbiene 
zu erkunden und Antworten auf die Fragen zu finden!
Am Ende gibt es eine Honigverkostung und zum Abschluss 
könnt ihr bei einem gemeinsamen Picknick euer mitgebrachtes 
Vesper verzehren.
Datum :  So., 14.04.2024, 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Pforzheimer Str. Pfaffenrot, 
     (Pfaffenrot Industriegebiet, im Kreisel Richtung 

Langenalb rausfahren, 
    danach sofort rechts auf Parkplatz abbiegen)
Dauer:   ca. 2 h
Wer möchte, bringt eine Picknickdecke und Vesper mit!
Anmeldung bitte bis 12.04.2024 bei Petra Scheib
Fon:   07248/9266286
E-Mail:   waldgefluester@freenet.de

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Oster-Rallye und große Neuigkeiten
Im Rahmen unserer Oster-Rallye erhielten wir zahlreiche Ein-
sendungen von Kindern, die im Kurpark alle Lösungsbuchsta-
ben gefunden und dazu ein schönes Osterhäschen aus gesam-
melten Naturmaterialien gebastelt haben. Einige könnt Ihr auf 
unserem Profil auf Instagram oder Facebook sehen. Unter den 
Teilnehmern wurden drei glückliche Gewinner ausgelost und be-
nachrichtigt. Diese dürfen schon bald ihren Gewinn beim Röst-
werk abholen.
Mit dem Lösungswort der Oster-Rallye verkünden wir außerdem 
heute, welche großen Pläne wir als Verein haben. Das Lösungs-
wort lautet „NATURKINDERGARTEN“. Wir haben die Absicht, 
einen Naturkindergarten in Elterninitiative in Waldbronn-Busen-
bach zu gründen. Hierfür läuft bereits seit zwei Wochen unsere 
Spendenaktion über betterplace, mit der wir Spenden für einen 
Bauwagen sammeln.
Weitere Informationen zu der Spendenaktion und unserem Vor-
haben findet Ihr auf unserer Website unter www.wiesenkinder-
waldbronn.de.
Wir heißen neue Mitglieder herzlich willkommen und freuen uns 
über jede helfende Hand sowie das Interesse an unserem gro-
ßen Vorhaben. Für weitere Informationen stehen wir gerne unter 
info@wiesenkinder-waldbronn.de zur Verfügung.

 
 Plakat: Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Projekt Artenvielfalt
TOP 5 der nützlichsten Unkräuter
Fortsetzung des Artikels aus der letzten Amtsblattausgabe KW 
14. In dieser Ausgabe wurden bereits Löwenzahn und Brenn-
nessel vorgestellt.
3 _ Giersch
Den Girsch erkennt man an den großen, weißblühenden Dolden. 
Er ist bekannt für seine unterirdischen Ausläufer und kann sich 
damit ähnlich wie die Brennnessel flächig ausbreiten. Das Kraut 
dient als Futterpflanze für Schmetterlinge, wie den Dukatenfalter 
oder den Kleinen Eisvogel. Auch einige Wildbienen, z. B. Sand-
bienen, erfreuen sich an den Blüten. Girsch kann man ähnlich 
wie Petersilie in Smoothies oder Pesto verwenden. Auch Meer-
schweinchen und Kaninchen freuen sich über das saftige Grün.
4 _ Klee
Klee, eine häufige Pflanze in Wiesen, Gärten und entlang von 
Wegen, bringt nicht nur Glück, wenn Sie vier Blätter entdecken. 
Besonders bemerkenswert ist, dass alle Arten von Klee gute 
Nahrungsquellen für Bienen und Schmetterlinge sind. Zum Bei-
spiel ist Hornklee eine wichtige Nahrungsquelle für rund 60 Arten 
von Wildbienen, wie die Garten-Blattschneiderbiene, sowie für 
Schmetterlinge wie den Hauhechel-Bläuling. Der Klee ist essbar 
und kann in Salaten, Tees und Smoothies verwendet werden. 
Durch die Knöllchenbakterien in den Wurzeln entzieht der Klee 
der Luft Stickstoff und reichert den Nährstoff im Boden an. Da-
rüber hinaus eignet sich Klee hervorragend als Mulchmaterial 
und Bodenbedecker, wodurch er zur Gesundheit des Bodens 
beiträgt. Droht der Klee die eigene Wiese zu dominieren, hilft es, 
einmal umfangreich zu jäten.
5 _ Ackerwinde
Die Ackerwinde braucht zum Überleben nicht viel Wasser. 
Sie wächst an trockenen und sonnigen Standorten. Dabei ist 
sie eine wichtige Art für zahlreiche Wildbienen. Für die Kleine 
und Große Spiralhornbiene ist sie die Hauptpollenquelle. Auch 
Schmetterlinge, zum Beispiel der Windenschwärmer, Schweb-
fliegen und Käfer haben eine enge Beziehung zu der Kletter-
pflanze. Sie lockt damit viele Bestäuber und Nützlinge in den ei-
genen Garten. Und sie ist ein echtes Schmuckstück entlang von 
Mauern und Fassaden. Wird es zu viel, können Sie die Pflanzen 
oberflächlich entfernen.
@ Quelle: BUND Bundesverband
Kontakte:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 – 
E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 – 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Jahresfeier CDU Waldbronn am 12. April 2024, 18:00 Uhr, 
mit Ehrungen langjähriger Mitglieder und geselligem 
Beisammensein

 
 Foto: CDU

Die CDU Waldbronn lädt herzlich ein zur

Jahresfeier am Freitag, 12. April 2024, 18:00 Uhr,
in das Wanderheim des Schwarzwaldvereins Waldbronn, 

Stuttgarter Straße 34.
Alle Mitglieder in Begleitung von Partnern, Bekannten und 
Verwandten sind ebenso willkommen wie die interessierte 

Bevölkerung. Neben Ehrungen langjähriger Mitglieder ist der 
Abend einem gemütlichen Beisammensein gewidmet.  

Die CDU Waldbronn freut sich auf Ihren Besuch.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kreismitgliederversammlung
Save the date:
Kreismitgliederversammlung 
am 6. Mai um 19 Uhr
Näheres veröffentlichen wir in 
der nächsten Amtsblattaus-
gabe

Sie finden uns:
www.gruene-waldbronn.de
https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/

Kontakt: brigitte.kalkofen@web.de
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc Purreiter, 
Uwe Rohrer

 
 Foto: Bündnis 90/Die Grünen

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Linsensuppe mit Joghurt
Caroline Autenrieth macht eine fix fertige Linsensuppe, die mit 
Ingwer, Kurkuma und Joghurt eine besondere Note bekommt - 
einfach und wunderbar.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 278, KJ: 1164, E: 14 g, F: 12 g, KH: 28 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten
Für die Suppe:
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe
• 2 Karotten
• 1 Stück Ingwer, haselnussgroß
• 200 g Linsen, rot
• 2 EL Olivenöl
• 1 Liter Gemüsebrühe, ca.
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Kurkuma
• einige Chiliflocken, nach Belieben
• 2 TL Honig
• 2 Kartoffeln, vorwiegend festkochend
• 2 EL Butterschmalz
• 150 g Joghurt, griechisch
• etwas Zitronensaft
• 1 Stiel (Zitronen)Thymian
• 0,5 Bund Koriander oder Petersilie

Zubereitung
1. Zwiebel, Knoblauch, Karotten und Ingwer abziehen bzw. 

schälen, abbrausen und fein würfeln.
2. Karotten kleinschneiden. Linsen in ein Sieb geben und kalt 

abbrausen.
3. Öl in einem Topf erhitzen. Zwiebeln, Knoblauch, Ingwer und 

Karotten darin ca. 2-3 Minuten andünsten.
4. Linsen unterrühren. Mit Brühe ablöschen. Mit Salz, Pfeffer, 

Kurkuma, Chili und Honig würzen. Alles ca. 15-20 Minuten 
köcheln lassen.

5. Inzwischen Kartoffeln schälen und abbrausen. Kartoffeln sehr 
fein würfeln.

6. Butterschmalz erhitzen und die Kartoffeln darin von allen 
Seiten ca. 4-5 Minuten goldbraun braten. Mit Salz und Pfeffer 
würzen.

7. Linsensuppe vom Herd ziehen. Joghurt (bis auf 50 g) und 
Zitronensaft unterrühren und alles pürieren. Linsensuppe 
erneut auf den Herd stellen und sanft erwärmen, nicht mehr 
kochen lassen.

8. Thymianblättchen und Koriander bzw. Petersilie fein schnei-
den. Thymian mit Kartoffeln mischen. Linsensuppe erneut ab-
schmecken.

9. Suppe mit Kartoffelwürfeln, jeweils einem Klecks vom rest-
lichen Joghurt und Koriander bzw. Petersilie anrichten und 
servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Das Spendenportal


